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Gutschein...
Mehr erfahren !
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Aktion

 0.77 
Schweine-
Stielkotelett   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.89 
Aoste
Frz. Hinterschinken
Le Jamby   
je 100 g

Aktion

 2.19 Campofrio
Serrano-Schinken   
je 100 g

Aktion

 6.99 
Schweine-Braten   
aus dem Rücken,
mit Schwarte, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

 2.49 Pick 
Orig. ung. Salami   
je 100 g

Aktion

 2.29 
Appenzeller
kräftig-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Galbani 
Gorgonzola   
ital. Weichkäse mit 
Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 48% 
Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 3.99 Kalbs-Filet   
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 44 . Woche. Gültig ab  30.10.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 9.99 
Kicos   
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.19)
zzgl. 3.30 Pfand

 17.99 

Franziskaner
Weissbier
Perfect Draft   
je 6-l-Fass
(1 l = 3.00)
zzgl. 6.50 Pfand

 4.49 
Becker´s
Die Schorle Rhabarber   
je 4 x 0,33-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 3.40)
zzgl. 0.32 Pfand  7.49 

Gerolsteiner
Limo   
versch. Sorten,
je 6 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.66)
zzgl. 2.40 Pfand

 0.99 
Lombi Cola
je 0,33-l-Dose
(1 l = 3.00)
zzgl. 0.25 Pfand

 6.99 

Bergische 
Waldquelle   
still,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 22.49 

Cleebronn 
Lemberger Emotion   
2019er Rotwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 29.99)

Aktion

 5.85 

Cleebronn 
Michaelsberg 
Trollinger   
2021er Rotwein, 
halbtrocken,
je 1-l-Fl.

 9.99 
Brogsitter 
Astoria Sekt   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.32)

Aktion

 5.85 

Cleebronn
Gügliner Heuchelberg
Trollinger Lemberger   
2021 Rotwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 13.41 

Cllebronn Herzog C 
Lemberger   
2020 Rotwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.88)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.

RE
W

E 
M

ar
kt

 G
m

bH
, D

om
st

r. 
20

 in
 5

0
66

8 
Kö

ln
, N

am
en

 u
nd

 A
ns

ch
ri

ft
 d

er
 P

ar
tn

er
m

är
kt

e 
fin

de
n 

Si
e 

un
te

r w
w

w
.r

ew
e.

de
 o

de
r d

er
 T

el
ef

on
nu

m
m

er
 0

22
1 

- 1
77

 3
97

 7
7.

  U
ns

er
 U

nt
er

ne
hm

en
 is

t B
io

-z
er

ti
fiz

ie
rt

 d
ur

ch
 D

E-
Ö

KO
-0

0
6.

  D
ru

ck
fe

hl
er

 v
or

be
ha

l-
te

n.
 A

bg
ab

e 
nu

r i
n 

ha
us

ha
lt

sü
bl

ic
he

n 
M

en
ge

n.
 A

kt
io

ns
pr

ei
se

 s
in

d 
ze

it
lic

h 
be

gr
en

zt
. V

er
ka

uf
 n

ur
 s

ol
an

ge
 d

er
 V

or
ra

t r
ei

ch
t.

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Weiterer Baustein
für die Mobilitätswende in Bad Honnef
Neues eCarSharing-Angebot auf dem Rathausplatz
Bad Honnef. Mit einem neuen
eCarSharing-Standort auf dem
Rathausplatz ist seit Donnerstag,
19. Oktober, ein weiterer Meilen-
stein auf dem Weg hin zu einer
nachhaltigen Mobilität in Bad
Honnef gesetzt worden. Zwei Fahr-
zeuge, ein Renault Twingo elec-
tric und ein MG5 electric Kombi,
sind ab sofort über die Internet-
seite der Stadt Bad Honnef und
über die Internetseite https://
carsharing2go.net/ buchbar. Das
eCarSharing ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Genossen-
schaft Car&RideSharing Commu-
nity eG, der Bürgerenergie Sie-
bengebirge eG, der Bad Honnef
AG und der Stadt Bad Honnef.
„In den vergangenen Jahren hat
unsere Stadt erfolgreich bewie-
sen, dass es gute und überzeu-
gende Angebote der nachhaltigen
Mobilität braucht, um die Men-
schen von der Mobilitätswende
zu begeistern“, erklärt Bürger-
meister Otto Neuhoff. „Dazu ha-
ben wir die Attraktivität des Rad-
verkehrs gestärkt, das Angebot
des Nahverkehrs verdichtet und
ausgebaut und auch in der Euro-
päischen Mobilitätswoche auf un-
sere vielfältigen Angebote hier in
Bad Honnef hingewiesen. Wir sind
uns bewusst, dass sich motori-
sierter Individualverkehr nicht
gänzlich wird ersetzen lassen.
Daher bieten wir jenen, die nur
noch gelegentlich auf ein Auto
angewiesen sind oder bislang ei-
nen Zweitwagen im Haushalt vor-
halten, mit diesem eCarSharing-
Angebot eine komfortable Alter-
native zum eigenen Fahrzeug.“
Auf dem Rathausplatz stehen abAuf dem Rathausplatz stehen abAuf dem Rathausplatz stehen abAuf dem Rathausplatz stehen abAuf dem Rathausplatz stehen ab
sofort eCarSharing-Fahrzeuge zursofort eCarSharing-Fahrzeuge zursofort eCarSharing-Fahrzeuge zursofort eCarSharing-Fahrzeuge zursofort eCarSharing-Fahrzeuge zur
Ausleihe bereit.Ausleihe bereit.Ausleihe bereit.Ausleihe bereit.Ausleihe bereit.       Ob Ausflug, Be-
förderung von Verwandten oder

Freunden mit eingeschränkter
Mobilität oder Besorgungsfahrt
bei einem Fachgeschäft - Anlässe,
ein Fahrzeug für individuelle Fahr-
ten zu nutzen werde es immer
geben, ergänzt Holger Heuser,
Erster Beigeordneter der Stadt
Bad Honnef: „Allerdings sehen
und erleben wir, dass durch den
Wandel in der Arbeitswelt hin zu
mehr Homeoffice und auch zu mehr
Umweltbewusstsein, immer mehr
Menschen im Alltag auf Fahrten
mit dem Auto verzichten können
und wollen. Nicht selten wird ein
eigenes Fahrzeug an 23 Stunden
des Tages zu einem „Steh-Zeug“,
das Ressourcen und Raum bean-
sprucht. CarSharing und
insbesondere das e-CarSharing,
bei dem Fahrzeuge gemeinsam
genutzt und - wie hier in Bad Hon-
nef - auch ausschließlich mit Na-
turstrom gefahren werden, sind
eine vielfach nachhaltigere Alter-

native zum eigenen Fahrzeug.“
Daher wird auch die Stadt Bad
Honnef eines ihrer eigenen Pool-
Fahrzeuge abschaffen und dafür
bei Bedarf das eCarSharing-An-
gebot nutzen.
Auch die Bad Honnef AG hat ihr
Angebot um ein Fahrzeug erwei-
tert. Neben dem VW e-up, der
bereits seit Mai im Sharing-Be-
trieb eingesetzt wird, steht ab
sofort auch ein MG5 electric Kom-
bi zur Verfügung. Beide Fahrzeu-
ge können über die Internetseite
https://carsharing2go.net gebucht
werden und  an der BHAG-Haupt-
verwaltung in der Lohfelder Stra-
ße abgeholt werden.
PPPPPer er er er er App lassen sich FApp lassen sich FApp lassen sich FApp lassen sich FApp lassen sich Fahrzeuge re-ahrzeuge re-ahrzeuge re-ahrzeuge re-ahrzeuge re-
servieren und vor Ort ausleihen.servieren und vor Ort ausleihen.servieren und vor Ort ausleihen.servieren und vor Ort ausleihen.servieren und vor Ort ausleihen.
Die Nutzung der Fahrzeuge ist in
der Praxis denkbar einfach: nach
einer einmaligen Registrierung
wird mit einem unserer Standort-
paten ein Termin zur Einweisung

in die Fahrzeugnutzung verein-
bart. Danach können Nutzerinnen
und Nutzer mit gültigem Fahraus-
weis das gewünschte Fahrzeug
über das Online-Buchungsportal
der Genossenschaft reservieren
und am angegebenen Standort für
die Fahrt freischalten. Nach der
Fahrt werden die Fahrzeuge zum
Ausleihort zurückgebracht und an
die dortige E-Ladesäule ange-
schlossen, um für die nächste Aus-
leihe aufgeladen zu werden. Die
von ehrenamtlichen Kräften ge-
führte Overather Bürgergenos-
senschaft Car&RideSharing Com-
munity eG betreut im Rheinisch-
Bergischen, im Oberbergischen
sowie im Rhein-Sieg-Kreis meh-
rere CarSharing-Stationen. Infor-
mationen zum eCarSharing-Ange-
bot und zur einmaligen Registrie-
rung für die Nutzung der Fahrzeu-
ge gibt es im Internet unter htt-
ps://carsharing2go.net/
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42 Betriebe, über 500 Schülerinnen und Schüler
Ausbildungsbörse im Kurhaus verlief mit Rekordbeteiligung

Auch die Stadt Bad Honnef hat auf der Ausbildungsbörse ihreAusbildungsberufe und Duale StudiengängeAuch die Stadt Bad Honnef hat auf der Ausbildungsbörse ihreAusbildungsberufe und Duale StudiengängeAuch die Stadt Bad Honnef hat auf der Ausbildungsbörse ihreAusbildungsberufe und Duale StudiengängeAuch die Stadt Bad Honnef hat auf der Ausbildungsbörse ihreAusbildungsberufe und Duale StudiengängeAuch die Stadt Bad Honnef hat auf der Ausbildungsbörse ihreAusbildungsberufe und Duale Studiengänge
vorgestellt.vorgestellt.vorgestellt.vorgestellt.vorgestellt.

Bürgermeister Otto Neuhoff (von links), Inna Nazarenus vom Fachdienst Jugendamt, Marius Nisslmüller alsBürgermeister Otto Neuhoff (von links), Inna Nazarenus vom Fachdienst Jugendamt, Marius Nisslmüller alsBürgermeister Otto Neuhoff (von links), Inna Nazarenus vom Fachdienst Jugendamt, Marius Nisslmüller alsBürgermeister Otto Neuhoff (von links), Inna Nazarenus vom Fachdienst Jugendamt, Marius Nisslmüller alsBürgermeister Otto Neuhoff (von links), Inna Nazarenus vom Fachdienst Jugendamt, Marius Nisslmüller als
Vorstandsvorsitzender des Stadtjugendrings, Busè Özarslan vom Fachdienst Jugendamt und Holger Heuser,Vorstandsvorsitzender des Stadtjugendrings, Busè Özarslan vom Fachdienst Jugendamt und Holger Heuser,Vorstandsvorsitzender des Stadtjugendrings, Busè Özarslan vom Fachdienst Jugendamt und Holger Heuser,Vorstandsvorsitzender des Stadtjugendrings, Busè Özarslan vom Fachdienst Jugendamt und Holger Heuser,Vorstandsvorsitzender des Stadtjugendrings, Busè Özarslan vom Fachdienst Jugendamt und Holger Heuser,
Erster Beigeordneter der Stadt Bad Honnef, haben die Ausbildungsbörse eröffnet.Erster Beigeordneter der Stadt Bad Honnef, haben die Ausbildungsbörse eröffnet.Erster Beigeordneter der Stadt Bad Honnef, haben die Ausbildungsbörse eröffnet.Erster Beigeordneter der Stadt Bad Honnef, haben die Ausbildungsbörse eröffnet.Erster Beigeordneter der Stadt Bad Honnef, haben die Ausbildungsbörse eröffnet.

Bad Honnef. Spannende Einbli-
cke, intensive Gespräche, vie-
le geknüpfte Kontakte und
auch vereinbarte Termine: die
von der Stadt Bad Honnef in
enger Kooperation mit dem
Stadtjugendring e.V. organi-
sierte Ausbildungsbörse im
Kurhaus war ein voller Erfolg.
Am Donnerstag, 19. Oktober,
hatten 42 Betriebe - nach 35
Betrieben im Vorjahr - im Kur-
saal, im Foyer und auch im Un-
tergeschoss des Kurhauses
ihre Ausbildungsberufe und Du-
alen Studiengänge vorgestellt.
Ziel der von Inna Nazarenus
und Busè Özarslan vom Fach-
dienst Jugendamt maßgeblich
organisierten Börse war und
ist es, Schülerinnen und Schü-
ler mit regionalen Unterneh-
men und Institutionen in Kon-
takt zu bringen, die Ausbil-
dungs- oder Studiengänge an-
bieten.
Die Ausbildungsbörse bietet
eine Plattform zur Information
und zur gegenseitigen Vernet-
zung.
Auch die Stadt Bad Honnef
selbst hat unter Federführung
ihrer Auszubildenden die Aus-
bi ldungsbörse genutzt ,  um
auf ihre Ausbi ldungsberufe
zur Fachkraft  für  Abwasser-
technik, zur bzw. zum Verwal-
tungsangestel l ten und den
Dualen Studiengang Bachelor
of Laws, aufmerksam zu ma-
chen.
Diese und weitere Ausbildungs-
berufe stehen im Internet.
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Senioren aufgepasst
„Sprechstunde:„Sprechstunde:„Sprechstunde:„Sprechstunde:„Sprechstunde:     TTTTTablet,ablet,ablet,ablet,ablet, Smartpho- Smartpho- Smartpho- Smartpho- Smartpho-
nenenenene,,,,, PC  PC  PC  PC  PC TTTTTipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfe
für Senionren und Ratsuchende“für Senionren und Ratsuchende“für Senionren und Ratsuchende“für Senionren und Ratsuchende“für Senionren und Ratsuchende“
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „Computer
& Internet“ im November wieder
kostenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde ist erforderlich.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf
Montag, 6. November
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung bitte unter Tel.
0157 71 70 94 75
ThomasbergThomasbergThomasbergThomasbergThomasberg
Mittwoch, 8. November,
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im Internetcafe der
Katholischen Kirche, Am Kirch-
platz 15, in Thomasberg, Anmel-
dung bitte unter Tel.: 02244 3140
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
Mittwoch, 15. November,
16 bis 18 Uhr

Sprechstunde Propst-Gerhard-
Saal, Siegburger Straße 10, Ein-
gang über den Treppenaufgang
rechts vom Haupteingang Katho-
lische. Kirche St. Pankratius. An-
meldung bitte unter Tel.: 02244-
900901
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 20. November,
16 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde in Königswinter,
Haus Bachem, im Sitzungszimmer
2. Etage, Drachenfelsstraße 4.
Anmeldung bitte unter Tel.: 0157
71 70 94 75
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangstickgangstickgangstickgangstickgangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit dem Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine umfassende Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben
zu ermöglichen. Für die Lösung
der damit verbundenen techni-
schen Fragen leistet die Gruppe
umfassende ehrenamtliche Hilfe-
stellung für Tablet, Smartphone,
Laptop und PC. Sie bietet Hilfe
bei der Lösung von Problemen mit

z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-
net oder Online-Banking an.
Auskunft erteilt das Servicecen-
ter Soziales bei der Stadt Königs-
winter, Tel. 02244 889339..An-
sprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550

iiiii Die Gruppe sucht noch Unter-
stützung für dieses Ehrenamt. In-
teressierte können sich beim An-
sprechpartner der Gruppe melden.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter :
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
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Sehnsucht beeinflusst
ihre Malerei
Milena Kunz-Bijno hatte ihre Räumlichkeiten
im Rahmen des Honnefer Rundgangs 2023
geöffnet

EAT ART-Collagen füllen die Räume
Helge-Wolfram Fechner zeigte in seinen privaten Räumlichkeiten die Vielfalt seines Wirkens

Haus und Garten zeigen die Kunstwerke von Milena Kunz-BijnoHaus und Garten zeigen die Kunstwerke von Milena Kunz-BijnoHaus und Garten zeigen die Kunstwerke von Milena Kunz-BijnoHaus und Garten zeigen die Kunstwerke von Milena Kunz-BijnoHaus und Garten zeigen die Kunstwerke von Milena Kunz-Bijno

Auch junge Besucherinnen waren im Zuge des Rundgangs 2023 GästeAuch junge Besucherinnen waren im Zuge des Rundgangs 2023 GästeAuch junge Besucherinnen waren im Zuge des Rundgangs 2023 GästeAuch junge Besucherinnen waren im Zuge des Rundgangs 2023 GästeAuch junge Besucherinnen waren im Zuge des Rundgangs 2023 Gäste
bei Milena Kunz-Bijnobei Milena Kunz-Bijnobei Milena Kunz-Bijnobei Milena Kunz-Bijnobei Milena Kunz-Bijno

(bk) Bad Honnef. Milena Kunz Bij-
no fand ihren Stil sozusagen im
Verlauf eines kontinuierlichen
Ortswechsels. Italien, Deutsch-
land, England, Indien, Frankreich,
Südamerika - vor allem aber Indi-
en, wo die kontemplative Philo-
sophie sich in Tradition und Ge-
bräuchen widerspiegelt, lagen auf
ihrem Weg. Zwischen 1966 und
1970 begegnet sie während die-
ses Aufenthaltes in Bombay der
indischen Kultur, welche ihr Werk
stark beeinflussen sollte. Für Mi-
lena Kunz Bijno ist Kunst eine
Lebensform. In ihren Bildern fügt
sie scheinbar Widersprüchliches
und Gegensätzliches zu einer Ein-
heit zusammen - sei es die Klas-
sik mit der Moderne, Östliches
mit Westlichem, Hell mit Dunkel,
wobei sie häufig sowohl die inne-
re als auch die äußere Welt des
Menschen thematisiert. In ihrer
Kunst löst sie die Gegensätze auf
und verschmilzt sie zu einer har-
monischen Einheit. Das Thema
„Licht“ zieht sich wie ein roter
Faden durch ihre Bilder hindurch,

wie auch durch die begleitenden
Texte. Ihre Arbeiten möchten
„Lichtwege“ sein, Wege nach
innen, um dem Wunder des Le-
bens und des Lichtes zu begeg-
nen - Ausdruck der ewigen Sehn-
sucht des Menschen nach Licht -
nach Gott - dem Einen ohne ein
Zweites, der das gesamte Univer-
sum durchdringt. „Malerei ist für
mich eine Suche nach dem Sein“,
so die Künstlerin. Immer wieder
schweben Engel in und durch ihre
Bilder. Die Antwort einer Malerin
auf die Urfrage des Menschen
nach dem Woher und Wohin des
Seins. In der Malerei von Milena
Kunz Bijno spiegelt sich die Sinn-
frage allüberall. Sie strebt hinaus
aus den Grenzen eines einengen-
den l´art pour l´art. Eine tief geis-
tig orientierte reife Künstlerin
wendet sich intensiv ihrem Be-
trachter zu, verwickelt ihn in ei-
nen Dialog, der sowohl verblüfft
wie ihn ins Grübeln bringt. Die
mitten im zweiten Weltkrieg in
Turin in eine Künstlerfamilie ge-
borenen Italienerin wuchs

geradezu in die Welt von Lein-
wänden, Pinsel und Farben, von
Skulpturen und ihrer Schöpfern
hinein und war so prädestiniert
für ein Leben des Geistes und Rin-

gens um Form und Farbe. Im Rah-
men des Rundgangs 2023 in Bad
Honnef gab die in Rhöndorf le-
bende Künstlerin einen Einblick
in ihr Schaffen.

Bei Helge-Wolfram Fechner traf man auf Colla-Bei Helge-Wolfram Fechner traf man auf Colla-Bei Helge-Wolfram Fechner traf man auf Colla-Bei Helge-Wolfram Fechner traf man auf Colla-Bei Helge-Wolfram Fechner traf man auf Colla-
gen mit Seltenheitswertgen mit Seltenheitswertgen mit Seltenheitswertgen mit Seltenheitswertgen mit Seltenheitswert

(bk) Bad Honnef. EAT
Art, eine Kunstrich-
tung, die in Europa
nur von wenigen ge-
staltet und gepflegt
wird. Helge-Wolf-
ram Fechner gehört
zu den erfolgreichen
dieser Kunst-Art.
Seine Collagen sind
begehrte Obejekte
im privaten, als
auch in gewerbli-
chen Bereichen. Ei-
nen Einblick in sein
Schaffen bekamen
die Besucher und
Besucherinnen, die
im Rahmen des
Rundgangs 2023 auf
gemacht hatten, um

Kunst in Bad Honnef kennen zu
lernen und sich von dem Wirken
der Künstler und Künstlerinnen
inspirieren zu lassen. Bei Helge-
Wolfram Fechner trafen sie auf
Collagen, die zum Teil bemalt,
mehrfach lackiert, signiert und
unter Glas gerahmt wurden. Ein
besonderer „Eye-Catcher“ sind
dabei seine Beethoven Portraits,
gefertigt aus 5.000 Nudeln, die
bereits auf der Beethoven-Aus-
stellung im September 2014 in
Bonn zu sehen waren. „Als akti-
ver Golfer mache ich aus meinem
Hobby eine künstlerische Passi-
on“, so Fechner, „Ich fertige Golf-
Collagen mit echten Golf-Bällen
und figuren in humorigen Bildern,
die dann unter Glas gerahmt wer-
den. Diese werden gerne unter

Golfern verschenkt. Auch als be-
sonderer Preis in Golfturnieren fin-
den diese kleinen Kunstwerke
ihre Liebhaber.“
Fechner arbeitet seit einigen Jah-
ren als freischaffender Künstler
und gestaltet kulinarische Wer-
ke, in denen aus Nudeln, Gewür-
zen und Hülsenfrüchten wunder-
schöne Bilder in vielen Größen
und Stilrichtungen entstehen.
Ausstellungen seines Schaffens
wurden bereits in Köln, Bonn,
Frankfurt, Siegen, Bad Bellingen,
Essen, Berlin, Stuttgart und im
niederländischen Assen präsen-
tiert und somit sein Schaffen ei-
nem begeisterten Publikum zu-
gänglich gemacht. Nun hatte auch
Bad Honnef die Möglichkeit diese
Exponate kennen zu ler
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Hier werde ich verwöhnt ...

BEAUTY & SPA • Dollendorfer Str. 106 – 110 • 53639 Königswinter-Oberpleis

Montags bis sonntags von 9 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!

Genießen Sie bei uns Wellnessmassagen, 

spa@saunapark-siebengebirge.de 

Tel. +49 2244 92170

www.beautyundspa.de
Freies Parke

n!



Rundblick Siebengebirge – 28. Oktober 2023 – Woche 43 – www.rundblick-siebengebirge.de10

Rundgang 2023 - Kunst in Bad Honnef
Zum ersten Mal wurde die Vielfältigkeit der Kunstszene in Bad Honnef sichtbar

Symbole der Unendlichkeit
Dirk Wilhelm - eine Station auf dem Rundgang 2023 -
begrüßte die Besucherinnen und Besucher in der Rhöndorfer Villa Riese

Diese Kreuzform schuf WilhelmDiese Kreuzform schuf WilhelmDiese Kreuzform schuf WilhelmDiese Kreuzform schuf WilhelmDiese Kreuzform schuf Wilhelm
für Papst Franziskus, dedicato afür Papst Franziskus, dedicato afür Papst Franziskus, dedicato afür Papst Franziskus, dedicato afür Papst Franziskus, dedicato a
sua santitàsua santitàsua santitàsua santitàsua santitàDirk Wilhelm denkt sich elegante und schlichte Formen ausDirk Wilhelm denkt sich elegante und schlichte Formen ausDirk Wilhelm denkt sich elegante und schlichte Formen ausDirk Wilhelm denkt sich elegante und schlichte Formen ausDirk Wilhelm denkt sich elegante und schlichte Formen aus

Zahlreiche Skulpturen stellt DirkZahlreiche Skulpturen stellt DirkZahlreiche Skulpturen stellt DirkZahlreiche Skulpturen stellt DirkZahlreiche Skulpturen stellt Dirk
Wilhelm in der Villa Riese ausWilhelm in der Villa Riese ausWilhelm in der Villa Riese ausWilhelm in der Villa Riese ausWilhelm in der Villa Riese aus

(bk) Bad Honnef. In seinen plasti-
schen Arbeiten erkennt man den
im Menschen angeborenen
Wunsch, die Materie zu beherr-
schen, sie von einem ungezähm-
ten Zustand in eine geordnete,
lesbare Dimension zu bringen.
Dirk Wilhelm denkt sich elegante
und schlichte Formen aus, die sich
mit der klassischen Bildhauerei
der frühen Renaissance wieder-
verbinden. Seine Werke sind nicht
an der Figur orientiert, aber stre-
ben nach einer Perfektion, die eine
Einheit von Material, Form und
Umgebung in sich zusammenfasst.
„Der künstlerische Prozess, der die
Skulpturen zum Leben erweckt, hat
seinen Beginn in einer irregulä-
ren, rauen, primitiven Masse, die
durch den Kontakt mit Hammer,
Meißel und Feile eine Metamor-
phose durchläuft“, so Wilhelm, „In
meiner letzten Werkreihe behält
der Marmor einerseits seine na-
türliche Charakteristika bei, wäh-
rend andererseits auch gewunde-
ne, perfekt glatte Oberflächen vor-
kommen. Hier stoßen wir auf das
ewige Dilemma zwischen Ordnung
und Unordnung, zwischen wild
und ungezähmt, zwischen Struk-
turdrang und Entropie, zwischen
finito oder nonfinito.“ Es scheint
als wenn Dirk Wilhelm die Mate-
rie wirklich manchmal zu kontrol-
lieren versucht, andere Male
scheint die Natur zumindest Teile
dieses Kampfes gewonnen zu ha-
ben. In Kassel geboren arbeitet
Wilhelm heute in Rhöndorf und

im italienischen Pietransanta.
Nach seinem Abitur absolvierte
er ein Studium der Bildhauerei
und Kulturpädagogik an der Ala-
nus Hochschule Alfter. Es schloss

sich ein Aufbaustudium auf der
Burg Giebichenstein in Halle an.
Dort besuchte er auch die Hoch-
schule für Kunst und Design. In
der weitläufigen der Villa Riese in

Rhöndorf kommen seine Werke in
besonderer Art und Weise zur Wir-
kung. Davon konnten sich die
Kunstliebhaber auf dem Rund-
gang 2023 überzeugen.

(bk) Bad Honnef. Die Zeit für OF-
FENE ATELIERS in Bad Honnef ist
reif und eine Veranstaltung, die
alle Künstler*innen der Stadt ab-
bilden will, längst überfällig. So
sehen es die vier Initiatorinnen
Silke Jürges und Katrin Schumann
von der Goldschmiedegemein-
schaft HEAVY METAL, Franka Pei-
kert, freischaffende Künstlerin
und Mitinitiatorin der Freiluftga-
lerie Rhöndorf, sowie Anke Norei-
ke, Kunstpädagogin und frei-

schaffende Künstlerin, aus Bad
Honnef. Unter dem Namen RUND-
GANG ’23 ging es am Mitte Okto-
ber um Kunst und Kultur im wei-
testen Sinne. Es zeigten sich
Künstler*innen aus den Berei-
chen Skulptur, Malerei, Tanz, Tex-
til, Keramik, Schmuckdesign,
Druck, Grafik, Objektkunst, Lesun-
gen, Konzerte, Installationen, Col-
lage und Tanzimprovisation. Die
Resonanz im Vorfeld war groß. 30
Künstler*innen an 27 Orten, so

Fotografien mittels KI ließen die Besucherinnen und Besucher beiFotografien mittels KI ließen die Besucherinnen und Besucher beiFotografien mittels KI ließen die Besucherinnen und Besucher beiFotografien mittels KI ließen die Besucherinnen und Besucher beiFotografien mittels KI ließen die Besucherinnen und Besucher bei
Helmut Reinelt aufhorchenHelmut Reinelt aufhorchenHelmut Reinelt aufhorchenHelmut Reinelt aufhorchenHelmut Reinelt aufhorchen
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Heavy Metal - die Individualität zählt
Die drei Goldschmiedinnen Silke Jürges, Katrin Neuse, Katrin Schumann und der
Goldschmied Arnd Riester arbeiten gemeinsam seit der Gründung ihrer Gruppe im Jahr 1994

die erfreuliche Bilanz. Größtenteils
luden die Künstler*innen in ihre pri-
vaten Ateliers ein oder bespielten
Räume in Cafés, Galerien und Schau-
fenstern im gesamten Stadtgebiet,
inklusive Rhöndorf, Honnef Süd und
Aegidienberg. Zu sehen gab es ne-
ben den Exponaten in einigen Ate-
liers auch Liveaufführungen. So wur-
de beispielsweise auch eine Lesung
angeboten sowie stündliche Lyrik-
Vokal-Performances.
 Tanzimprovisationen konnten im
Rundhaus in der Löwenburgstraße

Im Atelier von Alfred Kreutzberg stellten die Malerinnen Liane GonzalesIm Atelier von Alfred Kreutzberg stellten die Malerinnen Liane GonzalesIm Atelier von Alfred Kreutzberg stellten die Malerinnen Liane GonzalesIm Atelier von Alfred Kreutzberg stellten die Malerinnen Liane GonzalesIm Atelier von Alfred Kreutzberg stellten die Malerinnen Liane Gonzales
und Monika Stoll ausund Monika Stoll ausund Monika Stoll ausund Monika Stoll ausund Monika Stoll aus

(v.l.) Wiltrud Bartmann, Gerda Holder, Annette Otzipka und Elisabeth(v.l.) Wiltrud Bartmann, Gerda Holder, Annette Otzipka und Elisabeth(v.l.) Wiltrud Bartmann, Gerda Holder, Annette Otzipka und Elisabeth(v.l.) Wiltrud Bartmann, Gerda Holder, Annette Otzipka und Elisabeth(v.l.) Wiltrud Bartmann, Gerda Holder, Annette Otzipka und Elisabeth
Victor stellten im Kunstraum Bad Honnef ausVictor stellten im Kunstraum Bad Honnef ausVictor stellten im Kunstraum Bad Honnef ausVictor stellten im Kunstraum Bad Honnef ausVictor stellten im Kunstraum Bad Honnef aus

besucht werden. Auch Live am Kla-
vier gespielte Sonaten von Beetho-
ven standen dort auf dem Programm.
Das ambitionierte Projekt wurde von
den vier Initiatorinnen mit großem
Engagement und Sachverstand um-
gesetzt und so war die Vorfreude bei
allen Teilnehmer*innen groß. Auf Fly-
ern waren alle Orte beschrieben, die
man im Rahmen des Rundgangs
2023 besuchen konnte. Luftballons
in orange leiteten die Besucherinnen
und Besuchern zu den jeweiligen
Standorten.

Bilder aus dem All, aufgenommen in Bad Honnef, konnten im AliceonBilder aus dem All, aufgenommen in Bad Honnef, konnten im AliceonBilder aus dem All, aufgenommen in Bad Honnef, konnten im AliceonBilder aus dem All, aufgenommen in Bad Honnef, konnten im AliceonBilder aus dem All, aufgenommen in Bad Honnef, konnten im Aliceon
bestaunt werdenbestaunt werdenbestaunt werdenbestaunt werdenbestaunt werden

Gleich nebenan in der Linzer StraßeGleich nebenan in der Linzer StraßeGleich nebenan in der Linzer StraßeGleich nebenan in der Linzer StraßeGleich nebenan in der Linzer Straße
zeigte Anke Noreike (l.) ihre Bilderzeigte Anke Noreike (l.) ihre Bilderzeigte Anke Noreike (l.) ihre Bilderzeigte Anke Noreike (l.) ihre Bilderzeigte Anke Noreike (l.) ihre Bilder
und Zeichnungen, Sabrina Hahnund Zeichnungen, Sabrina Hahnund Zeichnungen, Sabrina Hahnund Zeichnungen, Sabrina Hahnund Zeichnungen, Sabrina Hahn
hatte ihre Keramik ausgestellthatte ihre Keramik ausgestellthatte ihre Keramik ausgestellthatte ihre Keramik ausgestellthatte ihre Keramik ausgestellt

Silke Jürges begrüßte die Besu-Silke Jürges begrüßte die Besu-Silke Jürges begrüßte die Besu-Silke Jürges begrüßte die Besu-Silke Jürges begrüßte die Besu-
cherinnen und Besucher in Linzercherinnen und Besucher in Linzercherinnen und Besucher in Linzercherinnen und Besucher in Linzercherinnen und Besucher in Linzer
Straße 5Straße 5Straße 5Straße 5Straße 5

(bk) Bad Honnef. Nach dem Um-
zug ins Rheinland ging es zunächst
für zwölf Jahre in ein Atelier in die
Bonn-Beueler Tapetenfabrik. 2007
erfolgte der Umzug nach Köln in die
Kyffhäuser Straße im Kwartier
Latäng, nähe Barbarossaplatz, in ein

Ladenlokal mit integrierter Werk-
statt. 2011 eröffnen Silke Jürges und
Katrin Schumann, die mit ihren Fa-
milien mittlerweile nach Bad Honnef
gezogen sind, hier ebenfalls einen
kleinen, feinen Laden. Seitdem ar-
beiten die Vier weiterhin als Ge-

meinschaft an zwei Orten. Die For-
mensprache ihres Schmuckes ist klar
und reduziert.
Er ist gut tragbar trotz Größe, Form
und Schwere. Überraschend, da Ele-
mente verschiebbar oder drehbar
sind. Sie bringen jeden Stein in Fas-
sung oder auf Spannung zum Schwe-
ben. Den Schmuck formen, schmie-
den oder gießen sie aus Silber, Gold,

Edelstahl und Palladium. Oft vergol-
den sie ihre fertigen Werke aus Sil-
ber mit einer sehr dicken Feingold-
schicht. Die Anfertigung von indivi-
duellen Trauringen und die Umarbei-
tung von Schmuckstücken gehören
ebenso zum Repertoire. Der Bad
Honnefer Laden hat mittwochs bis
freitags von 11 bis 18 Uhr sowie
samstags von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
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Schnelllebigkeit der Medien vor Ort erleben
Rautenberg Media als Medienpartner bei der 3. Nacht der Technik
Mit den Bereichen Zeitung, Druck,
Web und Film hat sich Rauten-
berg Media von einem ursprüng-
lichen Verlag zu einem modernen
Anbieter verschiedenster Medien-
produkte entwickelt. Über unter-
schiedliche Kanäle werden Ziel-
gruppen deutschlandweit er-
reicht.
Wer wissen wollte, wie circa 150
Städte- und Gemeindezeitungen
entstehen, wie eine Web-Abtei-
lung arbeitet und wie Video- und
Fotoproduktionen ablaufen, war
bei der einstündigen Führung im
Medienhaus in Troisdorf genau
richtig. Hier konnten die Besu-
cher*innen die Schnelllebigkeit
der Medien hautnah erleben.

Schritt für Schritt ging es von der
Erstellung der Inhalte über die
verschiedenen Produktionsab-
läufe bis hin zum fertigen Pro-
dukt. Die einstündige Tour ge-
währte spannende Einblicke hin-
ter die Kulissen eines Medien-
hauses. Wie werden eigentlich
Zeitungen gedruckt? Was ist bei
der Erstellung von Broschüren zu
beachten und wie entstehen Web-
sites oder Imagefilme? Die
insgesamt 60 Besucher*innen
wurden während der drei Touren
sogar zum Teil eines Projektes.
Zu Beginn der Führung wurde ein
Gruppenfoto erstellt. Und genau
wie die Teilnehmer*innen wan-
derte auch das Foto durch die ein-

zelnen Stationen, um dann in ge-
druckter Form und in einer Onli-
neausgabe zu erscheinen.
An diesem Abend wurden die viel-

fältigen Berufsfelder der Medien-
branche und die Faszination der
Medien präsentiert.

Leistungsfähigkeit des Kanalnetzes
wird verbessert
Kanalbaumaßnahme in Königswinter - Oberdollendorf in
Willi-Münz-Straße und Laurentiusstraße starten Ende Oktober

Nähcafé für
Frauen lädt
ein
Das Nähcafé für geflüchtete und
einheimische Frauen lädt für den
6. November um 16 Uhr wieder
ein. Es bietet alle Handarbeits-
möglichkeiten an. Nähmaschinen,
Wolle, Stoffe und andere Utensi-
lien stehen kostenlos zur Verfü-
gung.
Bei Kaffee, Tee und Kuchen kann
zwanglos gelernt und miteinander
gesprochen werden.
Das Treffen findet in der Begeg-
nungsstätte „Grenzenlos“ in Kö-
nigswinter-Altstadt, Wihelmstra-
ße Ecke Bahnhofstraße statt.

(bk) Oberdollendorf. Das Abwas-
serwerk der Stadt Königswinter
erneuert zur Verbesserung der
Leistungsfähigkeit des Kanalnet-
zes seit Mai dieses Jahres den
Mischwasserkanal auf einer
Länge von 900 Meter in der
„Römlinghovener Straße“, der
„Willi-Münz-Straße“ und in der
„Laurentiusstraße“. Im nun ge-
planten 4. Bauabschnitt werden
ab Ende Oktober die Arbeiten in
der „Willi-Münz-Straße“ und in
der „Laurentiusstraße“ bis zur

Hausnummer 32 in offener Bau-
weise durchgeführt. In diesen
Bereichen ist eine Vollsperrung
erforderlich, eine Umleitung
über die „Lommerwiese“ ist aus-
geschildert. Für Fußgängerinnen
und Fußgänger ist der Durch-
gang trotz der Sperrung
weiterhin möglich. Die Zufahrt
für Anwohnerinnen und Anwoh-
ner in diesen Bereich ist
weiterhin nach enger Absprache
mit der Baufirma möglich. Leider
lassen sich Behinderungen der

Anlieger und des Fahrzeugver-
kehrs nicht ganz vermeiden. Die
Vollsperrung in der Römlingho-
vener Straße wird wieder aufge-
hoben, die Arbeiten der Rhein
Sieg Netz werden unter halb-
seitiger Sperrung ausgeführt.
Die Gesamtbaumaßnahme be-
findet sich im Zeitplan. Bezüg-
lich der Kanalbaumaßnahme ist
für das Abwasserwerk der Stadt
Königswinter Frau Lanzrath un-
ter der Rufnummer 02244/889-
122 erreichbar.
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Den sozialen und kulturellen Bereich im Fokus
Neuer Vorstand beim Bürgerverein VVI e.V. Ittenbach

Der neue Vorstand (v.l.) Philip Stahl, Gert D. Rust, Guido Brabender, Meike Dreesen-Süßenberger,Der neue Vorstand (v.l.) Philip Stahl, Gert D. Rust, Guido Brabender, Meike Dreesen-Süßenberger,Der neue Vorstand (v.l.) Philip Stahl, Gert D. Rust, Guido Brabender, Meike Dreesen-Süßenberger,Der neue Vorstand (v.l.) Philip Stahl, Gert D. Rust, Guido Brabender, Meike Dreesen-Süßenberger,Der neue Vorstand (v.l.) Philip Stahl, Gert D. Rust, Guido Brabender, Meike Dreesen-Süßenberger,
Volker Rösener undd Heinz-Walter Frizen, nicht im Bild: Kristina Frizen, Ernst BleibaumVolker Rösener undd Heinz-Walter Frizen, nicht im Bild: Kristina Frizen, Ernst BleibaumVolker Rösener undd Heinz-Walter Frizen, nicht im Bild: Kristina Frizen, Ernst BleibaumVolker Rösener undd Heinz-Walter Frizen, nicht im Bild: Kristina Frizen, Ernst BleibaumVolker Rösener undd Heinz-Walter Frizen, nicht im Bild: Kristina Frizen, Ernst Bleibaum
(Foto: Rösener)(Foto: Rösener)(Foto: Rösener)(Foto: Rösener)(Foto: Rösener)

(bk) Ittenbach. Auf der Mitgliederversamm-
lung des Bürgervereins Ittenbach standen
die Wahlen des Vorstandes an. Bedingt durch
den Tod des bisherigen Vorsitzenden Uwe
Hupke musste ein neuer Vorsitzender ge-
funden werden. Ebenso galt es die Funktion
des Kassenwartes neu zu besetzen. So gab
es, nachdem zwei neue Mitglieder für den
Vorstand gewonnen wurden, eine Neuver-
teilung der Aufgaben. Die Mitgliederver-
sammlung wählte einstimmig als neuen Vor-
sitzenden Volker Rösener. Als stellvertre-
tende Vorsitzende wurde Meike Dreesen-
Süßenberger gewählt. Der Schriftführer Ernst
Bleibaum führt seine Funktion weiterhin aus.
Das Amt des Kassenwarts übernahm Guido
Brabender. Die vier Beisitzer Gert D. Rust,
Heinz-Walter Frizen, Philip Stahl und Kristi-
na Frizen unterstützen den Vorstand bei
den anstehenden Aufgaben. Die nächste Ver-
anstaltung für den neuen Vorstand wird die
Durchführung des Seniorenfestes im Haus
Marienhof am 25. Oktober sein. Danach
steht die Aufstellung des Weihnachtsbau-
mes vor der katholischen Kirche mit dem
traditionellen Ansingen am 1. Advent an.
„Dieses Mal wird uns zusätzlich ein vom
Elternrat der Villa Kunterbunt organisierter
kleiner Weihnachtsmarkt erfreuen“, so Vol-
ker Rösener, „Die Planungen für die kom-
menden Jahre liegen wieder im sozialen und
kulturellen Bereich sowie in der Gestaltung
und Verschönerung des Ortsbildes, wie der
Restauration der Büchertelefonzelle.“
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Karnevalstermine 2023/2024 im Siebengebirge
4. November4. November4. November4. November4. November
Prinzen Proklamation - KG Klääv-
Botz, Bürgerhaus Aegidienberg
4. November4. November4. November4. November4. November
15.30 Uhr - Mädchensitzung -
Große Königswinterer Karnevals-
gesellschaft - Aula CJD Königs-
winter
4. November4. November4. November4. November4. November
Sessioneröffnung KG Halt Pol -
ganztägig - 18.30 Uhr Gedenk-
messe St. Johann Baptist und Or-
denvorstellung in Aliceon
5. November5. November5. November5. November5. November
Kürung der Siebengebirgstollitä-
ten - Aula CJD Königswinter
10. November10. November10. November10. November10. November
19.11 Uhr - Löstige Geselle - Ses-
sionseröffnung im Zeughaus
11. November11. November11. November11. November11. November
19.11 Uhr - Sessionseröffnung der
KG Küzengarde, Turnhalle Schul-
zentrum Niederdollendorf
12. November12. November12. November12. November12. November
Ordensvorstellung der KG Ziep-
ches Jecke, Schützenhaus Rhön-
dorf
17. November17. November17. November17. November17. November
19.30 Uhr - Uniformappell des
Stadtsoldatencorps Bad Honnef,
Kurhaus Bad Honnef
18. November18. November18. November18. November18. November
19.11 Uhr - Prinzenproklamation
„Spitz pass op“ Eudenbach Mehr-
zweckalle
18. November18. November18. November18. November18. November
19.11 Uhr - Sessionseröffnung der
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth, Hennef-Rott, Zum Alten
Gasthaus
18. November18. November18. November18. November18. November
19.11 Uhr - Proklamation Altstadt-
tollitäten Königswinter - Festaus-

schuß Altstadt-Karneval Königs-
winter - CJD Aula Königswinter
18. November18. November18. November18. November18. November
19.11 Uhr - Karnevalsauftakt der
Strücher KG mit Proklamation und
Karnevalsparty, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
18. November18. November18. November18. November18. November
19.11 Uhr - Sessionsauftakt der
KG Me brängen et fädig, Turnhal-
le Longenburgschule, Niederdol-
lendorf
18. November18. November18. November18. November18. November
19.30 Uhr - Sessionseröffnung
Festkomitee Bad Honnef, Saal
Kaiser, Seelhof
24. November24. November24. November24. November24. November
19 Uhr - Karnevalssitzung der KG
Sternschnuppen, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
25. November25. November25. November25. November25. November
Fahnenappell KG Klääv Botz Ae-
gidienberg, Bürgerhaus
3. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 2024
19 Uhr - Festkommerz und Pro-
klamation der Siebengebirgstol-
litäten
5. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 2024
18.45 - Kostümsitzung der Gro-
ßen Königswinterer Karnevalsge-
sellschaft, Aula CJD Königswinter
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitäten
der KG Mer brängen et fädig, Turn-
halle Longenburgschule Nieder-
dollendorf
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Altstadt-
Karneval Königswinter - Aula CJD
Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der

Strücher KG und des Festausschus-
ses Heisterbacherrott, Franz-Un-
terstell-Saal, Thomasberg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensverlei-
hung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tollitä-
tenempfang in der Volksbank -
Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Aegi-
dienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-
nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle -
Kleine Bürgersitzung, Starterfete
und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-Botz
Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der KG
Oelbergpiraten, Turnhalle der
Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ramba
Zamba Bütt & Danz, Aula CJD Kö-
nigswinter
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation der
Narrenzunft Oberpleis, Aula des

Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss Sie-
bengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsitzung
der KG Küzengarde, Turnhalle
Schulzentrum Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-
garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Ziepches Jecke - Ramba Zamba
Pänz & Party, Haus Rheinfrieden
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der Strü-
cher KG, Kirche St. Joseph, Tho-
masberg, mit anschließenden
Frühschoppen im Franz-Unter-
stell-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomitees
Bad Honnerfer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
Frühschoppen der KG Küzengar-
de, Turnhalle des Schulzentrums
Niederdollendorf
31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalistischer
Abend im Haus Rheinfrieden
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
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19 Uhr - Sing doch ene met - Nar-
renzunft Oberpleis, Haus Bram-
kamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgervereins
Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz
pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
Kinderkarneval des Bürgervereins
Uthweiler gemeinsam mit dem
Kindergarten Zwergenland
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Oel-
bergpiraten, ev. Gemeindehaus
Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
4.4.4.4.4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Kölsche Mess in der Pfarrkirche
St. Johann Baptist mit anschl. Bi-

wak
4. Februar 29244. Februar 29244. Februar 29244. Februar 29244. Februar 2924
11.11 Uhr - 2.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Damen-
komitee Ziepchen im Weingut
Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit Cir-
cus Comicus
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathausplatz
Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer bränge
et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024

15 Uhr - Kinderkarneval der Strü-
cher KG, Franz-Unterstell-Saal,
Thomasberg
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG Kü-
zengarde
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024

11 Uhr - Karnevalsmesse der Nar-
renzunft Oberpleis, Kirche St. Pan-
kratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth - 9. Prinzentreffen, Rau-
schendorf, Rauschendorfer Hof
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Es tut sich was in der huma Shoppingwelt!
Anzeige

huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

Vergrößerte Shops für Fashion und
Deko, regionalen Honig probie-
ren und leckere Produktpakete
gewinnen, kreatives Kürbis-
schnitzen an Halloween... in der
huma Shoppingwelt Sankt Augus-
tin wird’s nie langweilig.
Nach einem aktiven Sommer ist
der Herbst oft eine eher ruhige
Jahreszeit. Nicht in der huma
Shoppingwelt in Sankt Augus-
tin! Das bunte Shoppingcenter
hat auch im Oktober allerhand
Neues zu berichten und ist
immer einen Besuch wert.
BesserBesserBesserBesserBesser,,,,, neuer neuer neuer neuer neuer,,,,, schöner: schöner: schöner: schöner: schöner: DEPO DEPO DEPO DEPO DEPOTTTTT
„Wir machen Ihr Zuhause zum
schönsten Ort der Welt!“ Das
ist das Motto bei DEPOT. Damit
die Kundinnen und Kunden der
huma die stylischen aktuellen
Wohntrends und Deko-Objekte
noch komfortabler shoppen kön-
nen, ist DEPOT innerhalb der
huma umgezogen: Seit Ende
September finden Sie den neu-
en, frisch designten Store auf
der Straßenebene gegenüber
von ALDI SÜD und Tabak De-
chert. Schenken Sie Ihrem Zu-
hause für die kürzer werdenden
Tage doch mit farbenfroher
Herbstdeko ein paar neue Ak-
zente - und vielleicht möchten
Sie ja auch schon jetzt ganz ent-
spannt in der neuen Weihnachts-
deko stöbern und sich für die
Festtage inspirieren lassen?!
FFFFFashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auch
mit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidung
Auch der Fashionstore ONLY hat
sich neu erfunden! Mit einer groß-
zügigen Flächenerweiterung prä-
sentiert der Laden nicht nur eine
erweiterte Auswahl an trendiger
Damenmode, sondern begeistert
ab sofort auch kleine Mode-En-
thusiasten mit seinen trendigen
Kinderkollektionen - von lässi-
ger Freizeitbekleidung bis zu be-
zaubernden Kleidern. Modebe-
wusste Eltern und kleine Trend-

Entdecker können bei ONLY künf-
tig ganz entspannt auf die Suche
nach neuen Lieblingsteilen gehen.
Beim „Grand Re-Opening“ am
26.10. gab es für die Kundinnen
und Kunden 25 Prozent auf alle
Produkte. Doch auch an jedem an-
deren Tag kann man bei ONLY tol-
le Kleidung zu attraktiven Preisen
shoppen und besondere Angebote
entdecken.
Regionale Honigprodukte pro-Regionale Honigprodukte pro-Regionale Honigprodukte pro-Regionale Honigprodukte pro-Regionale Honigprodukte pro-
bieren - und gewinnenbieren - und gewinnenbieren - und gewinnenbieren - und gewinnenbieren - und gewinnen
Lieben Sie Honig? Dann sollten Sie
mal am Stand der Imkerei Rosenau
in der huma Shoppingwelt vorbei-
schauen. Jeden Freitag und Sams-
tag ist die regionale Imkerei aus
dem Rheinland, die sich der natur-
ge-mäßen Bienenhaltung und qua-
litativ hochwertigen Honiggewin-
nung verschrieben hat, mit ihrem
Stand in der huma. Auf der Straßen-
ebene direkt an den Aufzügen zwi-
schen EDEKA und ALDI SÜD bieten
sie von 10 bis 20 Uhr ihre köstlichen
Produkte zum Probieren und Kau-
fen an. Zusätzlich zum Honig gibt
es aus eigener Produktion auch Bie-
nen-wachskerzen, Blütenpollen,
Honig-wein (Met), Propolis-Produk-
te, Honig-Spirituosen, Bienen-
wachs-Salben, Honig-Seifen, Honig-
Bonbons und mehr.
Und, ein kleiner Tipp für alle Glücks-
pilze: Beim beliebten „Fan Friday“-
Gewinnspiel auf dem huma Face-
book- und Instagram-Kanal gibt es
am letzten Oktoberwochenende
(27.-30.10.) zehn exklusive Ge-
schenkkörbe von der Imkerei Rose-
nau im Wert von je 50 Euro zu ge-
winnen. Viel Spaß und Glück beim
Mitmachen!
Huma Huma Huma Huma Huma WWWWWelttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober: Hal- Hal- Hal- Hal- Hal-
loweenloweenloweenloweenloween
Am 31. Oktober ist Halloween -
und die huma hat den Gruseltag
zum schaurig-schönen Motto für
den huma Welttag im Oktober
gemacht. Und weil Halloween viel
mehr ist als nur Süßigkeiten und
Kostüme, sondern immer auch
das Gemeinschaftserlebnis fei-

ert, veranstaltet die huma am
Dienstag, den 31.10. von 11 bis
18 Uhr eine große Kürbis-Schnitz-
aktion. Also: Freunde und Fami-
lie schnappen, auf die Marktebe-
ne gegenüber von engbers kom-
men, Schnitz-werkzeuge zur Hand
nehmen, Fantasie und Grusel-
spaß auf 100 Prozent stellen -
und gemeinsam ein bisschen
Geistermagie und unvergessli-
che Erinnerungen zaubern. Die
Teilnahme ist ab 5 Jahren und
kostenlos, das huma Halloween-
Team betreut alle Teilnehmer/-
innen vor Ort. Alle Informationen
zur Anmeldung finden Sie auf der
huma Website huma.de.
Parken & NewsParken & NewsParken & NewsParken & NewsParken & News
Wussten Sie, dass Sie während
des Shoppens im huma Parkhaus
immer zwei Stunden kostenfrei
parken können? Das Parkhaus ist
modern und hell, die extrabrei-
ten Parkplätze sind komfortabel
zum Einparken sowie zum Ein-
und Aussteigen. Die Parkplätze
auf der Ebene P0 befinden sich
sogar ebenerdig zu ALDI SÜD und
EDEKA - perfekt, um alle Einkäu-
fe auf kurzen Wegen bequem und

zeitsparend ins Auto einzula-
den.  Und damit Sie immer aktu-
ell informiert sind über die huma
Shoppingwelt, alle Events, Akti-
onen, Angebote und Gewinnspie-
le, folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!

Jeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietet
die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-
nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-
pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.

Im neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der Straßen-----
ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!

Tolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer Fläche
erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.
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Salon - Ensemble
Petersberg

Shoppen für den
guten Zweck
Edelfummel-Markt im Frauen-Edelfummel-Markt im Frauen-Edelfummel-Markt im Frauen-Edelfummel-Markt im Frauen-Edelfummel-Markt im Frauen-
zentrum Bad Honnefzentrum Bad Honnefzentrum Bad Honnefzentrum Bad Honnefzentrum Bad Honnef
Bald ist es wieder soweit:
Der Förderverein des Frauenzen-
trums veranstaltet
am Samstag, 28. Oktober von 13am Samstag, 28. Oktober von 13am Samstag, 28. Oktober von 13am Samstag, 28. Oktober von 13am Samstag, 28. Oktober von 13
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr
seinen traditionellen Second-
hand-Kleidermarkt.
Sie finden dort gut erhaltene, zum
Teil ausgefallene Kleidungsstücke,
Schuhe und Accessoires, Basics
und echte Schätzchen - alles zum
fairen Preis! Eintritt frei!
Hauptstraße 20a, Bad Honnef
Der Erlös dient dem Erhalt der
Beratungsstelle.

„Hanni“ lädt ein

Sein Debut gab das Salon-En-
semble Petersberg beim Neu-
jahrskonzert 2012 in der Rotunde
des Steigenberger Grandhotels.
Diesen Brauch pflegt es alljähr-
lich seit über zehn Jahren. Es ist
daneben bei verschiedenen regi-
onalen Anlässen zu hören und eta-
blierte sich damit im rheinischen
Raum. Manche Thomasberger er-
lebten die Gruppe auch bei den
Petersberger-Plätzchen-Konzer-
ten des Kirchenchores St. Joseph.
Die Mitglieder kennt man
allesamt als passionierte Musi-
ker. Am 21. Oktober gastiert das
Ensemble unter dem Motto „Sa-
lon Musik“ um 20 Uhr im Franz-
Unterstell-Saal in Königswinter-
Thomasberg. Veranstalter ist der
Kulturverein LebensArt Thomas-
berg e.V. Bereits letztes Jahr spiel-
te das „Mini-Orchester aus dem

Siebengebirge“ in sagenhafter At-
mosphäre und unter tobenden
Applaus in Thomasberg. Das En-
semble wird wieder vieles aus
dem breiten Spektrum der Salon-
musik präsentieren. Das vielsei-
tige Repertoire umfasst unter an-
derem beliebte Tänze wie Walzer
und Tangos, Potpourris verschie-
denster Genres, folkloristische
Musik, virtuose Charakterstücke,
unterhaltsame klassische und ro-
mantische Kompositionen, Pro-
gramm-Musik und Schlager-Ever-
greens aus der „guten alten Zeit“
und unseren Tagen.
Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen Abend, der den Alltag
vergessen lässt.
Karten gibt es in der Buchhand-
lung Seidel&Millinger in Oberpleis,
im Thomasberger Lädchen, unter
www.7gkultur.de und eventim.de

„Hanni“ ist ein liebenswertes
Mädchen und Hannis Geschich-
ten sind perfekt zum Vorlesen im
Kindergartenalter. Sie bringen
sowohl Eltern als auch Kinder ga-
rantiert laut zum Lachen.  Judith
Merchant liest aus ihren lustigen
„Hanni“- Büchern am Donners-
tag, 2. November ab 15 Uhr in der
Aula im Haus Rheinfrieden, Fran-
kenweg 70 in Bad Honnef.  Die
Lesung wird von der Bücherei St.

Marien Rhöndorf im Rahmen des
Lesefestes Käpt´n Book veranstal-
tet. Der Eintritt ist frei. Voranmel-
dung ist erwünscht in der Rhön-
dorfer Bücherei (montags und frei-
tags 15 bis 18 Uhr)  oder bei A.
Bertel unter 01575-9353431.
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Rosetti, Reichas und Haydn im Kurhaus
Das Beethoven Orchester Bonn gastierte in Bad Honnef und spielte unter der Stabführung
des jungen englischen Dirigenten Jonathan Bloxham

Das Kurhaus bot das passende Ambiente für das Konzert des Beethoven OrchestersDas Kurhaus bot das passende Ambiente für das Konzert des Beethoven OrchestersDas Kurhaus bot das passende Ambiente für das Konzert des Beethoven OrchestersDas Kurhaus bot das passende Ambiente für das Konzert des Beethoven OrchestersDas Kurhaus bot das passende Ambiente für das Konzert des Beethoven Orchesters

(bk) Bad Honnef. Im Rahmen der
Konzertreihe Hofkapelle des Be-
ethoven Orchester Bonn spielten
im Kurhaus in Bad Honnef die In-
stumentalisten Gillian Williams
und Joseph Rauch die Solopartien
im Doppelkonzert für zwei Hörner
von Antonio Rosetti. Außerdem
standen Anton Reichas Ouvertüre
D-Dur Nr. 1 und Joseph Haydns
Sinfonie Nr. 92 G-Dur Oxford auf
dem Programm. Die musikalische
Leitung hatte der junge englische
Dirigent Jonathan Bloxham über-

nommen. Spannend bei der Kon-
zertreihe Hofkapelle war, dass die
Dirigenten über einige Programm-
teile des Konzertes fast genauso
wenig wissen, wie das Publikum.
Forscher der Universität Wien för-
derten erst in den vergangenen
Jahren die Noten aus der ehema-
ligen Notenbibliothek von Bee-
thovens Bonner Dienstherren,
Kurfürsten Max Franz, im italieni-
schen Modena zu Tage. Mit Anton
Reichas Ouvertüre erklang nun
Musik, die 1794 vor dem Ein-
marsch der Franzosen ins Rhein-
land eilig zusammengepackt und
über Umwege nach Modena trans-
portiert wurde und seit über 200
Jahren nicht gespielt worden ist.
Da der Bonner Kurfürst musika-
lisch stets „up to date“ war und
damit das Publikum nicht völlig
im Dunkeln tappte, erklangen mit
Haydns Oxford-Sinfonie und Ro-
settis Doppelkonzert noch Wer-
ke, die zu Beethovens Bonner Zei-
ten auf den Programmzetteln
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Inklusiver Tanzabend der
Hohenhonnef GmbH

Unter dem jungen englischenUnter dem jungen englischenUnter dem jungen englischenUnter dem jungen englischenUnter dem jungen englischen
Dirigenten Jonathan Blox-Dirigenten Jonathan Blox-Dirigenten Jonathan Blox-Dirigenten Jonathan Blox-Dirigenten Jonathan Blox-
ham wurden Rosetti, Reich-ham wurden Rosetti, Reich-ham wurden Rosetti, Reich-ham wurden Rosetti, Reich-ham wurden Rosetti, Reich-
as und Haydn gespieltas und Haydn gespieltas und Haydn gespieltas und Haydn gespieltas und Haydn gespielt

standen. Und wie es sich zu Hof-
kapellen-Zeiten gebührte, stamm-
ten die Solisten und Slotostinnen
bei diesem Doppelkonzert aus den
orchestereigenen Reihen des Be-
ethoven Orchesters Bonn. Die
Oxford-Sinfonie war zudem als
kleiner Nachtrag und Reverenz
des Orchesters an den 75. Ge-
burtstag der Städtepartnerschaft
im Jahr 2022 zwischen Bonn und
Oxford gedacht.

Am vergangenen Samstag, den 14.
Oktober, fand zum ersten Mal der
inklusive Tanzabend im historischen
Festsaal der Hohenhonnef GmbH
statt. Eingeladen waren Menschen
mit und ohne Behinderung. Musi-
kalisch wurde der Abend von dem
Duo „Timeless“ begleitet. Gemein-
sam wurde zu stimmungsvollen Lie-
dern aus Pop, Rock, Balladen und
kölschen Tönen gefeiert und ge-
tanzt. Als Special Act sorgten au-

ßerdem die Tanzpaare Marion Frohn
und Bernhard Baum sowie Ingrid
und Christoph Becker für beste Un-
terhaltung. Des Weiteren führten
die Mitglieder des Tanzhauses Bonn
einen Line Dance auf. Die Planung
und Organisation des Abends er-
folgte durch Monika Lorent und Ju-
lia Duas. Auch im kommenden Jahr
soll die Veranstaltung noch einmal
stattfinden. Es war ein rundum ge-
lungener Abend.
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THW Bad Honnef sucht ehrenamtliche Einsatzkräfte
Informationsveranstaltungen am 15. und am 23. November
im THW Ortsverband Bad Honnef

Eine Tradition wird vorübergehend ausgesetzt
AWO Bad Honnef bedauert Ausfall von Weihnachtsspenden
an bedürftige Senioren/innen und Altenheime

(Zie., THW OV Bad Honnef, BÖ)
Das Technische Hilfswerk (THW)
in Bad Honnef lädt ein zu einem
Informationsabend.
Am Mittwoch, 15. November und
Donnerstag, 23. November,

jeweils ab 19 Uhr, besteht in den
Räumlichkeiten des THWs in der
Quellenstraße 2, 53604 Bad Hon-
nef die Möglichkeit, die ehren-
amtliche Mitarbeit im THW Bad
Honnef kennenzulernen.

Erfahrene Einsatzkräfte stehen
bereit, um Fragen zu beantwor-
ten, Einsatzfahrzeuge und Ausrüs-
tung vorzustellen und die vielfäl-
tigen Möglichkeiten des Engage-
ments im THW zu erläutern.

Das THW Bad Honnef freut sich
über rege Teilnahme.
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter ov-bad-honnef@thw.de
Fragen im Vorfeld werden gerne
per Email beantwortet.

Ideen und Anregungen gefragt
Termine des Beteiligungsbüros der Stadt Königswinter im November

Junges Kino
in Eudenbach
Junges Kino startet wieder am Sonn-
tag, 29. Oktober um 10.30 Uhr im
Pfarrheim Eudenbach für die Kleine-
ren, um 12.30 Uhr für die Größeren.
Gezeigt werden „Bärenbrüder“ und
„Als Hitler das rote Kaninchen stahl“.
Dazwischen wird ein Mittagssnack
gereicht. Anmeldung bitte an
gerd.bergstein@gmail.com. Eintritt
frei, Spenden sind willkommen.

(bk) Bad Honnef. Seit vielen Jah-
ren hat die AWO Bad Honnef be-
dürftigen Bad Honnefer Senioren/
innen in der Weihnachtszeit klei-
ne Geldbeträge und Geschenk-
pakete zukommen lassen. Diese

Geste der Unterstützung und Wär-
me hat vielen älteren Menschen
in der Stadt Trost und Freude ge-
spendet. Leider haben die anhal-
tende wirtschaftliche Unsicherheit
und andere Herausforderungen die

AWO dazu gezwungen, diese jähr-
liche Tradition vorübergehend aus-
zusetzen. Die AWO Bad Honnef be-
dauert dies sehr. „Die Entschei-
dung haben wir nach eingehender
Prüfung getroffen und ist uns

keineswegs leichtgefallen. Den-
noch bleibt der AWO-Ortsverein
Bad Honnef weiterhin bestrebt, die
bedürftigen Senioren/innen im
nächsten Jahr wieder zu unterstüt-
zen“. So das Honnefer AWO-Team.

(bk) Königswinter. Das Team des Be-
teiligungsbüros in Königswinter in-
formiert und unterstützt Bürgerinnen
und Bürger bei der Anregung von
Beteiligung und nimmt Ideen zu kon-
kreten Projekten auf. Das Angebot

umfasst die Beratung zu sogenann-
ten informellen Bürgerbeteiligungs-
möglichkeiten und zu Themen und
Angelegenheiten, auf die die Stadt
Königswinter einen Einfluss hat.  Das
Büro hilft bei der Suche nach Infor-

mationen zu den Beratungen und
Beschlüssen des Stadtrats und der
Fachausschüsse. Das Beteiligungs-
büro kann im November an folgen-
den Terminen besucht werden: Don-
nerstag, 2. November und Donners-

tag, 16. November.  Das Büro im
Haus Bachem in der Drachenfels-
straße 4 ist dann nach vorheriger
Terminvereinbarung geöffnet.  Das
Beteiligungsbüro ist grundsätzlich
jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat geöffnet. Interessierte werden
gebeten, für das gewünschte Be-
suchsdatum innerhalb der Öffnungs-
zeiten von 17 Uhr bis 19 Uhr einen
Termin zu vereinbaren. Dies ist per
Mail unter
 beteiligung@koenigswinter.de so-
wie telefonisch unter 02244/889-328
zu möglich.
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Das Ittenbacher Bläsercorps hat gewählt
Vorstand hofft auf neue Mitglieder und ist auf der Suche nach einem Dirigenten

Der Vorstand unter dem Vorsitz von Johannes-Martin Hoffmann (r.) wirdDer Vorstand unter dem Vorsitz von Johannes-Martin Hoffmann (r.) wirdDer Vorstand unter dem Vorsitz von Johannes-Martin Hoffmann (r.) wirdDer Vorstand unter dem Vorsitz von Johannes-Martin Hoffmann (r.) wirdDer Vorstand unter dem Vorsitz von Johannes-Martin Hoffmann (r.) wird
auch in Zukunft die Geschicke des Bläsercorps bestimmenauch in Zukunft die Geschicke des Bläsercorps bestimmenauch in Zukunft die Geschicke des Bläsercorps bestimmenauch in Zukunft die Geschicke des Bläsercorps bestimmenauch in Zukunft die Geschicke des Bläsercorps bestimmen

Das Bläsercorps Ittenbach freut sich bereits auf das traditionelle Konzert am 3. AdventDas Bläsercorps Ittenbach freut sich bereits auf das traditionelle Konzert am 3. AdventDas Bläsercorps Ittenbach freut sich bereits auf das traditionelle Konzert am 3. AdventDas Bläsercorps Ittenbach freut sich bereits auf das traditionelle Konzert am 3. AdventDas Bläsercorps Ittenbach freut sich bereits auf das traditionelle Konzert am 3. Advent

(bk) Ittenbach. Auf ihrer Jahres-
hauptversammlung wählten die
aktiven Mitglieder des Ittenba-
cher Bläsercorps e.V. ihren neuen
Vorstand. Der 1. Vorsitzende, Jo-
hannes-Martin Hoffmann, begrüß-
te seine Musikerkollegen/innen zu
dieser Versammlung. Der sonst zu
Corona-Zeiten stark ausgedünn-
te Terminkalender hat sich im letz-
ten Geschäftsjahr doch wieder
merklich gefüllt. Erwähnung fan-
den in dem von Geschäftsführerin
Sonja Brenner verfassten Jahres-
bericht viele kleinere Ständchen
vor allem in Seniorenheimen und
bei besonderen Anlässen, wie Kir-
mes, Allerheiligen, Martinszügen,
Volkstrauertag und Adventsfeiern.
Ein besonderes Highlight war das
jährliche Adventskonzert in der ev.
Kirche Ittenbach. „Unter der Lei-
tung von Michael Gesell hatten
wir dafür viele neue Stücke ein-
geübt, die wir dem begeisterten
Publikum darboten“, so Hoff-
mann, „Besonderer Dank gilt ei-
ner Reihe von Ittenbacher Famili-
en, die abwechselnd montags ih-
ren Garten zur Verfügung stellten
und die Musiker bei sich proben
ließen. Diese Abende waren mehr
als Wunschkonzert für die Musi-
ker und Gastgeber gedacht, um
einfach der Leidenschaft des Mu-
sizierens nachgehen zu können
und das „Wir-Gefühl“ erlebbar zu
machen.“ Mit einem Augenzwin-
kern bezeichneten sich die Itten-
bacher Musiker in dieser Zeit als
„Wanderzirkus“. Die Wahl des
neuen Vereinsvorstandes, die
Wahlleiter Heinz Welter durch-
führte, stand nach zwei vergan-
gen Geschäftsjahren erneut an.
Nachdem der 1. Vorsitzende Jo-
hannes-Martin Hoffmann in sei-
nem Amt bestätigt wurde, wur-
den neu in der Funktion als 2.
Vorsitzende Anne Kaiser und
Christoph Linden als Beisitzer ge-
wählt. Sonja Brenner, Steffen Ma-
tysiak und Sabrina Becker gehö-
ren weiterhin zum Vorstand. Die
kommende, intensive Probearbeit
der Ittenbacher Musiker zielt auf

das inzwischen traditionelle Kon-
zert am 3. Advent um 17 Uhr in
der ev Kirche in Ittenbach ab, zu

dem die Musiker und Musiker-
innen schon jetzt einladen möch-
ten. „Wir würden uns sehr freuen,

wenn wir weitere Musiker in un-
serem fröhlichen Blasorchester
willkommen heißen können,
ebenso ist ein Dirigent gesucht“,
mit diesem Appell schloss der 1.
Vorsitzende die Jahreshauptver-
sammlung.
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
10 Uhr - Kindergottesdienst -
KiGo Team
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Janina Haufe

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
18 Uhr - Gottesdienst - Pastor i.
E. Dr. Holger Weitenhagen
19 Uhr - Reformations-Church-
Night für Kinder
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November

18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
19.30 Uhr - Glaubenskurs Stufen
des Lebens - Vaterunser

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
10 Uhr - Wir pflegen unseren Ge-
meindegarten
15 Uhr - Filmkiste für Kinder im
Grundschulalter

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit unserer
Band in der Erlöserkirche - Dia-
kon Schilling, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
10.30 Uhr - Kirche zum Anfassen -

Kindergartenkinder kommen in
die Erlöserkirche; 14 Uhr - Schul-
gottesdienst der Oberstufe St. Jo-
sef in die Erlöserkirche
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag mit unserem Posau-
nenchor in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-
residenz
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
stift
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November

10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Dr. Quaas
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
15 Uhr - Evangelische Frauenhilfe
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
16 Uhr - Café International
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger und

Vikarin Reinert
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
18 Uhr - Taizé-Andacht „Nacht der
Lichter“ mit dem Chor
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
9 Uhr - Fantasie in Hobby und Kunst
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag- Pfarrteam
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
10 Uhr - Männerfrühstück
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November

10.30 Uhr - Gottesdienst -
Prädikantin Kemper
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
15 Uhr - Literaturkreis

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
17.30 Uhr - Rhö Andacht anl. Reli-
quie Bernadette v.S.
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit Ves-
perchor
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18 Uhr -

Hon Geistliche Abendmusik
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
14 Uhr - Hon Schulgottedienst St.
Josef
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe, anschl.

Gräbersegnung auf dem Friedhof
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hochamt
15 Uhr -
 Kapelle Neuer FH- Andacht für
die Verstorbenen
15 Uhr - Rhö Hl. Messe, anschl.
Gräbersegnung
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Donnerstag, 02. NovemberDonnerstag, 02. NovemberDonnerstag, 02. NovemberDonnerstag, 02. NovemberDonnerstag, 02. November

7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr -
Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
7.55 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hl. Simon
und Hl. Judas, Apostel 30. Sonn-
tag im Jahreskreis
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Wall-

fahrtsmesse
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse

Sonntag, 29. OktobeSonntag, 29. OktobeSonntag, 29. OktobeSonntag, 29. OktobeSonntag, 29. Oktober
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Fest-
messe zum Abschluss der Wall-
fahrtsoktav
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Reforma-
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tionstag
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Rosen-
kranzandacht
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,, Allerhei-
ligen
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe anschl. Gräbersegnung
10 Uhr - Kapelle Eisbach Gottes-
dienst zu Allerheiligen mit Geden-

ken der Verstorbenen
10.15 Uhr - Friedhof Thomasberg
Gräbersegnung
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
anschl. Gräbersegnung
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
11 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe anschl. Gräbersegnung
Ortsfriedhof
12.15 Uhr - Friedhof Heisterba-
cherrott Gräbersegnung

15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Al-
lerheiligenandacht Soldatenfried-
hof Kirchenchor, Bläserchor, Feu-
erwehr
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,, Aller-
seelen
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.

Friedensgebet für die Ukraine
19 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
anschl. Gräbersegnung; mit Cho-
ralschola
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, Herz-Jesu-
Freitag
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Even-
song

Friedensgottesdienst
in St. Anna
Am Freitag, 27. Oktober findet um
18.30 Uhr in der St. Annakapelle in
Bad Honnef-Rommersdorf ein Frie-
densgottesdienst statt. Herzliche
Einladung an alle, die in diesen Kri-
senzeiten und Bedrohungen für den
Frieden in der Welt mitbeten möch-
ten. Jeder kann auch seine persönli-
chen Bitten vor Gott tragen.
Zelebrant ist Pfarrer Torsten Kürbig,
Schulpfarrer von St. Josef

Nacht der
Lichter
TTTTTaizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der Auferste-Auferste-Auferste-Auferste-Auferste-
hungskirche am 29. Oktoberhungskirche am 29. Oktoberhungskirche am 29. Oktoberhungskirche am 29. Oktoberhungskirche am 29. Oktober
Lassen Sie sich von der stim-
mungsvollen und besonderen At-
mosphäre dieser Andacht berüh-
ren. Gebet, Kerzen und Gesang -
eine wunderbare Kombination, die
den Geist ruhig werden lässt und
das Herz öffnet. Der Gemeinde-
chor Ittenbach/Oberpleis lädt in
die Auferstehungskirche ein, am
Sonntag, 29. Oktober um 18 Uhr,
Kantering 11, 53639 Königswin-
ter-Ittenbach. Birgit Retzmann

Gottesdienst
zum
Reformationstag
Am Reformationstag lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Bad Hon-
nef zu einem besonderen Abendgot-
tesdienst in die Erlöserkirche ein. Der
Gottesdienst am Dienstag, 31. Okto-
ber, beginnt um 19 Uhr und wird von
unserem Posaunenchor begleitet.

Evangelisch Pilgern im Siebengebirge
Ein Pilgertag mit wenig Sonne, aber ganz viel Pilgergeist und Gemeinschaft.

Einladung zur
Reformations-Church-Night
für Kinder in der
Emmauskirche
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Komm mit auf eine Zeitreise zu
Martin Luther ins Mittelalter.

2022 feierte der Pilgerweg von
Birlinghoven bis Aegidienberg
Premiere. Der diesjährigen Einla-
dung der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Siebengebirge waren
knapp zwanzig Pilgerbegeisterte
gefolgt. Am frühen Sonntagmor-
gen lauschten sie im Gemeinde-
haus Birlinghoven einem Orgel-
stück und wurden im Anschluss
von Pfarrerin Krüger mit einer An-
dacht und einem Segen auf den
Weg geschickt.
Die Strecke führte sie zur Evan-
gelischen Kirche in Stieldorf, zur
Evangelischen Kirche in Ober-
pleis, zur Auferstehungskirche in
Ittenbach bis hin zum Ziel des Pil-
gerweges, der Friedenskirche in
Aegidienberg. An allen Kirchen auf
dem Weg gab es kurze Orgelme-
ditationen und eine Verpflegung
mit kleinen Snacks sowie Kalt-

und Heißgetränken.
Unterwegs fanden sich in der
Gruppe immer wieder neue Ge-
sprächspartner und ein reger Ge-
dankenaustausch ließ die Strecke
wie im Flug vergehen. Ein kleiner
Teil der letzten Etappe wurde,
nach einem Impuls von Pfarrerin

Krüger, schweigend von der Pil-
gerschaft zurückgelegt - man
konnte seinen Gedanken nach-
hängen und die Natur mit allen
Sinnen aufnehmen.
Nach knapp sieben Stunden tauch-
te der Aegidienberger Kirchturm
in der Ferne auf, herzlich wurden

die Ankommenden von der Aegi-
dienberger Männerkochgruppe
empfangen und nach einer ab-
schließenden Andacht in der Kir-
che konnten sich alle mit einer
leckeren Linsensuppe verwöhnen
lassen. Zum Abschluss wurden die
Pilger in den Gemeindebussen
wieder zurück zum Ausgangspunkt
nach Birlinghoven gefahren.
Der Pilgertag als gemeinsame
Wanderung auf dem Pilgerweg
wird jährlich stattfinden. Man
kann den Weg aber auch jederzeit
in Eigenregie gehen. Die Wegbe-
schreibung und der Komoot-Link
sind auf der Webseite der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sie-
bengebirge www.ekisi.de zu fin-
den, Pilgerpässe sind dort als
Download oder aber über die Ge-
meindebüros erhältlich.
Birgit Retzmann

Auf einer Zeitreise ins Mittelalter
durch das Leben Martin Luthers
gibt es für Kinder viel Spannen-
des zu erleben und zu entdecken.
Die reformatorische Botschaft ist
bis heute aktuell. Für Euch Kinder
verständlich, kann man sie so for-
mulieren: Gott hat Dich lieb, soGott hat Dich lieb, soGott hat Dich lieb, soGott hat Dich lieb, soGott hat Dich lieb, so
wie Du bist!wie Du bist!wie Du bist!wie Du bist!wie Du bist!
Wir feiern kein Halloween, und
trotzdem wird es gruselig, span-
nend und lustig.  Wenn Du zwi-

schen sieben und zehn Jahre alt
bist, fühl Dich herzlich eingela-
den, bei unserer Reformations-
Church-Night mitzumachen!
Am 31. Oktober in der Emmaus-
kirche Thomasberg-Heisterba-
cherrott, Dollendorfer Straße 399,
53639 Königswinter von 19 bis
21.30 Uhr. Anmeldung gern über
emmausgemeinde-
siebengebirge@ekir.de oder tele-
fonisch im Gemeindebüro unter
(02244) 5378.

Foto: Peter Bongard /Foto: Peter Bongard /Foto: Peter Bongard /Foto: Peter Bongard /Foto: Peter Bongard /
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/201

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Angaben ohne Gewähr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Stellungnahme zum Haushalt 2024/2025

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Lemmerzfreibad wird
grundlegend saniert
Ein Beitrag der SPD für die Koalition
Königswinter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

Wir haben einige Ideen durchge-Wir haben einige Ideen durchge-Wir haben einige Ideen durchge-Wir haben einige Ideen durchge-Wir haben einige Ideen durchge-
setzt, aber das Schlimmste nichtsetzt, aber das Schlimmste nichtsetzt, aber das Schlimmste nichtsetzt, aber das Schlimmste nichtsetzt, aber das Schlimmste nicht
verhindern können und dem Haus-verhindern können und dem Haus-verhindern können und dem Haus-verhindern können und dem Haus-verhindern können und dem Haus-
halt deswegen nicht zugestimmt.halt deswegen nicht zugestimmt.halt deswegen nicht zugestimmt.halt deswegen nicht zugestimmt.halt deswegen nicht zugestimmt.
Und jährlich grüßt das Murmel-
tier - diesen Eindruck bekam man
bei der Diskussion zum Doppel-
haushalt 2024/2025. Die Koaliti-
on aus Köwis, SPD und Grüne hat
wieder beantragt, eine Beherber-
gungsabgabe für Geschäftsreisen-
de einzuführen. Dabei wurde erst
vor zwei Jahren auf Antrag der
Koalition die Grundsteuer B von
560 auf 690 v.H. erhöht. Das war
bereits ein Schlag ins Gesicht für
alle Bürger in Königswinter. Eine
bittere Pille, die wir damals schlu-
cken mussten und die sich natür-
lich auch heute noch bemerkbar
macht. Auch deswegen haben wir
diesmal erneut keiner Steuerer-
höhung zugestimmt.
Die Beherbergungsabgabe ge-Die Beherbergungsabgabe ge-Die Beherbergungsabgabe ge-Die Beherbergungsabgabe ge-Die Beherbergungsabgabe ge-
fährdet Jobs in Königswinter undfährdet Jobs in Königswinter undfährdet Jobs in Königswinter undfährdet Jobs in Königswinter undfährdet Jobs in Königswinter und
belastet Menschen aus Königs-belastet Menschen aus Königs-belastet Menschen aus Königs-belastet Menschen aus Königs-belastet Menschen aus Königs-
winterwinterwinterwinterwinter.....
Von so einer Abgabe sind nicht
nur Geschäftsreisende betroffen,
zumindest indirekt belastet sie
auch Zulieferer, Betriebe und Gas-
tronomen aus Königswinter und
natürlich auch Mitarbeiter:innen.
Das kostet im schlimmsten Fall
Jobs und dieses Risiko dürfen wir

nicht eingehen. Auch wenn die
Stadt Bonn ebenfalls eine Beher-
bergungsabgabe plant, ist Königs-
winter die einzige, kleinere Kom-
mune im Umkreis, die diese Ab-
gabe jetzt einführt und verschenkt
damit völlig unnötig einen Wett-
bewerbsvorteil gegenüber Bonn.
Außerdem wirken sich weniger
Übernachtungen auch negativ auf
die Gewerbesteuer aus und da-
mit ist am Ende vielleicht sogar
weniger in der städtischen Kasse
als ohne Beherbergungsabgabe.
Selbst die Verwaltung hat eine
weitere Steuererhöhung abge-
lehnt.
Wir konnten die Koalition mit die-
sen ganzen Argumenten nicht
überzeugen, deswegen wird die
Beherbergungsabgabe im nächs-
ten Jahr in Königswinter leider
eingeführt.
Das alleine hätte gereicht, um den
Haushalt abzulehnen, aber es gab
noch mehr Gründe. Ein paar Bei-
spiele: Die Offenen Ganztagsschu-
len werden nicht ausreichend fi-
nanziert, die Laternen bleiben
nachts aus und die Grundschule
in Ittenbach muss weiter auf die
notwendige Sanierung ihrer Toi-
letten warten.....
Aber die CDU-Fraktion hat sich
auch mit einigen Vorschlägen

durchgesetzt: Vereine und Ehren-
amt werden zukünftig mehr un-
terstützt. Unser Antrag enthielt
einen zentralen Ansprechpartner
zur Unterstützung von Anträgen
und Genehmigungen. Eine Soft-
ware für die Genehmigungspro-
zesse und einen Verzicht auf Ge-
bühren unter 100 Euro. Davon er-
hoffen wir uns kurzfristig deutli-
che Verbesserungen für die Verei-
ne und einen Abbau des Bürokra-
tismus.
Weitere Verbesserungen dank der
CDU: Mehr Geld für die Instand-
setzung unserer maroden Stra-
ßen, mehr Unterstützung zur Per-
sonalgewinnung, mehr Geld für
die bauliche Ertüchtigung von Bür-
ger- und Dorfgemeinschaftshäu-
ser und die Sanierung von mehr
Außensportanlagen, Kleinspielfel-
dern und Bolzplätzen. Auch die
Planung der Neugestaltung des
Kirchplatzes in Oberpleis geht

dank der CDU-Fraktion weiter. Das
sind beachtliche Erfolge bei wich-
tigen Themen.
Wir bedanken uns bei Bürger-
meister und Kämmerer, aber auch
bei allen beteiligten Mitarbeitern
der Verwaltung für die Vorarbeit,
für die allzeit gewährte beglei-
tende Unterstützung, für die Be-
antwortung aller Fragen sowie für
die Umsetzung unserer Ände-
rungsanträge in den Haushalts-
plan. Wir können dem Haushalts-
plan 2024/2025 sowie dem ent-
sprechenden Stellenplan aus den
o.g. Gründen aber nicht zustim-
men. Es werden in Königswinter
weiterhin unnötig Steuern ange-
hoben, falsche Schwerpunkte ge-
setzt und es wird zu viel verscho-
ben. Die Koalition hat keine Ideen,
wie es mit Königswinter weiter-
gehen soll und entwickelt leider
auch nach drei Jahren keine sinn-
vollen Initiativen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

Erfreulich für die Königswinterer
Bürger: Das Freibad in Königswin-
ter wird grundlegend saniert. Das
hat der Stadtrat am 23. Oktober
bei der Verabschiedung des Dop-
pelhaushalts für die Jahre 2024-
2025 mit großer Mehrheit be-
schlossen.
Insgesamt 4 Millionen Euro sind
für die Erneuerung des Bades, vo-
raussichtlich in den Jahren 2025-
2026 oder 2026-2027 vorgesehen.
In der längeren Planungsphase
und vor dem eigentlichen Baube-
ginn soll das Schwimmbad geöff-
net bleiben. Auf jeden Fall ist ge-
plant, das Bad im kommenden Jahr

wieder zu öffnen. Auch dafür sind
die notwendigen Mittel für klei-
nere Reparaturen und den Betrieb
eingeplant worden.
Das Lemmerzbad wird in seiner
Form weitgehend so beibehalten,
aber grundsätzlich erneuert wer-
den. Angesichts des Klimawan-
dels wird diese Möglichkeit zur
Naherholung für junge und ältere
Bürgerinnen und Bürger also er-
halten bleiben. Die Koalition aus
KöWI, SPD und Grünen hatte sich
die Erneuerung des Bades im
Wahlkampf auf ihre Fahnen ge-
schrieben und liefert.

Nils Suchetzki
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Keine Steuererhöhungen in Königswinter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Für das kommende Jahr wird es
für die Bürger in Königswinter
keine Steuererhöhungen geben.
Das hat der Stadtrat mit der Ver-
abschiedung des Doppelhaushalts
2024/25 beschlossen. Und das,
obwohl der Haushaltsplan in bei-
den Jahren ein Defizit von mehr
als sieben Millionen Euro aus-
weist.
Während mehr als 40% der Kom-
munen in NRW ihre Steuern erhö-
hen müssen, ist es Königswinter
gelungen, durch eine solide Haus-
haltspolitik die Balance zwischen
bürgerfreundlichen Leistungen
und Einnahmen zu bewältigen.
Erleichtert wurde das durch einen
Überschuss im letzten Jahr von

rund 10 Millionen Euro bei der
Gewerbesteuer und anderen über-
planmäßigen Einnahmen. Diese
Mittel gehen in die Ausgleichs-
rücklage und schaffen damit ein
Puffer bis 2026.
Um das Defizit möglichst gering
zu halten, hat der Stadtrat auf
Antrag der Koalition beschlossen,
die Beherbergungsabgabe, die
von den Hotels für Touristen
bereits seit einigen Jahren erho-
ben wird, auch auf Geschäftsrei-
sende auszudehnen. Erwartet
werden dadurch Mehreinnahmen
von 400.000 €. Auch dadurch ist
es möglich, auf Steuererhöhun-
gen zu verzichten und dennoch
ein Haushaltssicherungskonzept,

bei dem die Stadt ihre Entschei-
dungskompetenzen zugunsten
höherer Verwaltungsebenen ab-
treten müsste, zu vermeiden.
Stephan Bergmann, Vorsitzender
der Köwi-Fraktion: „Mit diesem
Haushalt verbessern wir die Infra-
struktur und stärken den Touris-
mus-Standort. Wir wollen den
nachfolgenden Generationen kei-
ne übermäßigen Schulden, aber
auch keine marode Stadt hinter-
lassen.“
Thomas Koppe, Fraktionsvorsit-
zender der Grünen: „Nur eine ro-
buste, widerstandsfähige Haus-
haltspolitik, die die Ausgaben sorg-
fältig kontrolliert, kann Königs-
winter zukunftsfähig machen. Wir

dürfen nicht vergessen, dass wir
infolge von Corona und dem Uk-
rainekrieg 12 Millionen € an zu-
sätzlichen Ausgaben tätigen muss-
ten, die wir noch abtragen müs-
sen.“
Dirk Lindemann, Vorsitzender der
SPD-Fraktion: „Mit dem Verzicht
auf Steuererhöhungen steht Kö-
nigswinter im Rhein-Sieg-Kreis
sehr gut da. Sowohl bei der Grund-
steuer B als auch bei der Gewer-
besteuer gehört unsere Stadt zu
den steuerlich zurückhaltenden
Leuchttürmen im Kreis. Damit blei-
ben wir auch in Zukunft für Unter-
nehmen und die Bürgerinnen und
Bürger attraktiv.“

Ulrike Ries-Staudacher

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
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DOSB zeichnet TuS 05 Oberpleis aus
Verleihung des „Sterns des Sports in Bronze“

Kreissportbund-Präsident Müller überreicht den „bronzenen Stern“ anKreissportbund-Präsident Müller überreicht den „bronzenen Stern“ anKreissportbund-Präsident Müller überreicht den „bronzenen Stern“ anKreissportbund-Präsident Müller überreicht den „bronzenen Stern“ anKreissportbund-Präsident Müller überreicht den „bronzenen Stern“ an
TuS-Vorsitzenden SeegerTuS-Vorsitzenden SeegerTuS-Vorsitzenden SeegerTuS-Vorsitzenden SeegerTuS-Vorsitzenden Seeger

Dem TuS 05 Oberpleis wurde mit
dem „Stern des Sports in Bronze“
eine Auszeichnung des DOSB
zuteil, die zu den bedeutendsten
für gesellschaftliches Engage-
ment von Sportvereinen in
Deutschland zählt.
Wolfgang Müller, der Präsident
des Kreissportbundes Rhein-Sieg,
überreichte den Stern gemeinsam
mit dem Vorsitzenden des Stadt-
sportbundes - Hansjürgen Melzer
- einer Abordnung des TuS und
betonte dabei die tägliche ge-
meinnützige Leistung des TuS 05
Oberpleis. In NRW hatten sich 170
Vereine um den Stern beworben;
der TuS 05 gehörte zu den sechs
besten Bewerbern und ist somit
auch Kandidat für den „silbernen
Stern“. Bei einer Verleihungsver-

anstaltung im November in Ober-
hausen wird die Platzierung dazu
öffentlich gemacht.
Oberpleis hatte sich vor dem Hin-
tergrund von „Sportout: Sportver-
eine draußen stark machen“ be-
worben, wobei der TuS unter dem
Motto „Fit for you and planet
blue“ glänzen konnte. In dem Pro-
jekt des DOSB geht es um Sport
draußen, darum Menschen nach
der auch für viele Sportvereine
schwierigen Corona-Zeit wieder
in Bewegung zu bringen mit neu-
en Bewegungsideen und Bewe-
gungsorten und sie für den Sport-
verein zu begeistern. Das ist dem
TuS 05 - auch durch die Vielzahl
unterschiedlicher Angebote und
Verbesserungen der sportlichen
Infrastruktur - bestens gelungen.

Mehr als 1.500 Bewegungsmo-
mente sprechen eine deutliche
Sprache. Immer, wenn jemand sich
im Rahmen des Sportout-Projek-
tes an einer Sportart beteiligte,
galt das als Bewegungsmoment.
Bei einem Programm mit beinahe
täglich neuen Sportangeboten er-

weist es sich als hilfreich, starke
Partner mit ins Boot zu nehmen.
Beispielhaft für gelungene Koo-
peration sollen hier die SSG Kö-
nigswinter, der Stadtsportbund,
der VVS und die Bürgerinitiative
Naturschutz Siebengebirge Er-
wähnung finden.
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JFV Siebengebirge fliegt aus Marko-Tillmann-Pokal
In der 3. Runde des Pokals für C-Jugend-Mannschaften setzt sich die U15/1
des SC Uckerath auswärts gegen den JFV Siebengebirge mit 8:0 durch

Ständigen wurden die Spieler des JFV Siebengebirge von den Gästen inStändigen wurden die Spieler des JFV Siebengebirge von den Gästen inStändigen wurden die Spieler des JFV Siebengebirge von den Gästen inStändigen wurden die Spieler des JFV Siebengebirge von den Gästen inStändigen wurden die Spieler des JFV Siebengebirge von den Gästen in
Bedrängnis gebrachtBedrängnis gebrachtBedrängnis gebrachtBedrängnis gebrachtBedrängnis gebracht

Die Zweikämpfe wurden überwiegend von dem Gäste-Team gewonnenDie Zweikämpfe wurden überwiegend von dem Gäste-Team gewonnenDie Zweikämpfe wurden überwiegend von dem Gäste-Team gewonnenDie Zweikämpfe wurden überwiegend von dem Gäste-Team gewonnenDie Zweikämpfe wurden überwiegend von dem Gäste-Team gewonnen
Stets Torgefahr im Strafraum der Siebengebirgler, acht GegentrefferStets Torgefahr im Strafraum der Siebengebirgler, acht GegentrefferStets Torgefahr im Strafraum der Siebengebirgler, acht GegentrefferStets Torgefahr im Strafraum der Siebengebirgler, acht GegentrefferStets Torgefahr im Strafraum der Siebengebirgler, acht Gegentreffer
musste der JFV hinnehmenmusste der JFV hinnehmenmusste der JFV hinnehmenmusste der JFV hinnehmenmusste der JFV hinnehmen

(bk) Uckerath. Der Marko-Till-
mann-Pokal ist nach dem ehema-
ligen Vorsitzenden des FVM-Ju-
gendausschusses, Marko Till-
mann. Benant. Tillmann, 2013 mit
39 Jahren zum bis dahin jüngsten
Vorsitzenden der FVM-Geschich-

te benannt, verstarb am 5. Juli
2014 bei einem Verkehrsunfall. Ein
Schwerpunkt seiner Arbeit war bis
dahin die Förderung der Jugend
und des jungen Ehrenamts. Ne-
ben dem Pokal wird auch die Mar-
ko-Tillmann-Plakette für enga-

gierte Nachwuchskräfte verge-
ben. Der Fußball-Verband Mittel-
rhein verleiht diese Plakette an
junge, engagierte Ehrenamtliche,
die sich in besonderer Weise mit
ihrer ehrenamtlichen Arbeit für
den Kinder- und Jugendfußball im
Verbandsgebiet einsetzen und
sich durch ihre persönlichen Leis-
tungen in besonderem Maße her-
vorheben. Am vergangenen Wo-
chenende wurde die 3. Runde des
Pokals ausgespielt. Dabei traf die
U15/1 des SC Uckerath in Bad
Honnef auf den JFV Siebengebir-
ge. In der 1. Runde hatten sich
die Jungs vom SCU gegen den 1.
FC Spich mit 5:2 durchgesetzt. In
Runde 2 wurde ebenfalls auswärts
die SpVgg Lülsdorf deutlich mit
10:0 geschlagen. Ein Favorit konn-
te jedoch zu Beginn der Partie im
Stadion an der Schmelztalstraße
nicht ausgemacht werden. Der
Gegner, der JFV Siebengebirge

hatte in Runde 1 knapp gegen
den SG Siegburg/Kaldauen
auswärts mit 1:0 gewonnen. Das
Spiel der zweiten Runde fiel
bereits deutlicher aus. Beim JFV
Marienheide Winterscheid ge-
wann die Jugendmannschaft aus
dem Siebengebirge deutlich mit
1:13. Das die Partie der beiden C-
Jugend-Mannschaften in Bad Hon-
nef am Ende so deutlich ausfiel,
war somit nicht vorhersehbar.
Bereits in der ersten Halbzeit do-
minierten die Gäste aus Uckerath
das Geschehen auf dem Platz. Zur
Halbzeit lagen sie mit 2:0 in Füh-
rung. In der zweiten Halbzeit setz-
te sich dieser Trend noch deutli-
cher fort. Weitere sechs Tore kas-
sierte das Team aus dem Sieben-
gebirge. Somit zieht die U15/1 des
SC Uckerath, die in der Meister-
schaft in der Kreissonderliga
spielt, nach diesem 8:0-Sieg in
die 4. Runde des Pokals ein.
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In Poppelsdorf bleiben die HSG-Damen punktlos
Am Ende war das junge Team der HSG Siebengebirge
gegen den Poppelsdorfer HV chancenlos

- 2:1
- 0:0
- 2:2
- 3:1
- 2:0
- 4:1
- 3:4

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 10 21:11 18
2. 9 21:13 18
3. 9 15:11 17
4. 9 27:18 16
5. 8 20:10 15
6. 9 19:19 15
7. 9 15:13 14
8. 9 14:19 12
9. 9 20:21 11
10. 9 18:25 11
11. 9 15:22 11
12. 10 18:15 10
13. 9 15:21 10
14. 9 11:19 7
15. 9 6:18 4
16. 0 0:0 0

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SSV Bornheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SpVg. Köln-Flittard

SC Fortuna Bonn
SV Schlebusch

FC Pesch
FV Wiehl
SSV Homburg-Nümbrecht

FC BW Friesdorf

So. 22.10., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - SV Schlebusch

VfL Alfter zg.

Deutz 05

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         10. Spieltag       10. Spieltag        10. Spieltag       10. Spieltag

1. FC Spich

TuS Oberpleis
SSV Merten

SC Rheinbach

SV Schlebusch FV Wiehl

TuS Mondorf

SC Fortuna BonnDeutz 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 22.10., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - 1. FC Spich

So. 22.10., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - SC Rheinbach

So. 22.10., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - TuS Mondorf

So. 22.10., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - FC Pesch

So. 22.10., 15:15 Uhr FV Wiehl - Deutz 05

So. 22.10., 15:30 Uhr SSV Bornheim - SSV Homburg-Nümbrecht

SSV Merten FSV Neunkirchen-Seelscheid
TuS Mondorf SC Rheinbach

FC Pesch TuS Oberpleis

SSV Homburg-Nümbrecht FC BW Friesdorf
SSV Bornheim SpVg. Köln-Flittard

- 1:2
- 3:1
- 2:3
- 0:1
- 3:3
- 7:1
- 4:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 11 32:20 23
2. 10 18:14 20
3. 10 24:21 19
4. 10 33:20 18
5. 10 24:15 18
6. 9 25:17 18
7. 10 23:18 18
8. 9 19:11 17
9. 10 24:25 15
10. 10 23:21 11
11. 10 17:16 11
12. 10 20:27 10
13. 10 15:26 9
14. 10 18:24 8
15. 11 19:37 6
16. 10 13:35 4

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         10. Spieltag       10. Spieltag        10. Spieltag       10. Spieltag

SV Leuscheid

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Wachtberg
FV Bad Honnef

TuS Buisdorf
Wahlscheider SV

1. FC Niederkassel Wahlscheider SV

Marokkanischer SV Bonn

SV Niederbachem
SV Beuel 06

SC Uckerath
SV Vorgebirge
TuRa Oberdrees
FC Hertha Rheidt

FV Bad Honnef

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 22.10., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - 1. FC Niederkassel

So. 22.10., 15:15 Uhr SV Leuscheid - SV Wachtberg

So. 22.10., 15:15 Uhr Bröltaler SC - Marokkanischer SV Bonn

So. 22.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Vorgebirge

So. 22.10., 15:00 Uhr FC Hertha Rheidt - SC Uckerath

So. 22.10., 15:15 Uhr Wahlscheider SV - SV Bergheim

SV Bergheim

VfR Hangelar
Bröltaler SC

1. FC Niederkassel

SV Leuscheid
SV Bergheim VfR Hangelar
SC Uckerath TuRa Oberdrees

TuS Buisdorf SV Niederbachem

Marokkanischer SV Bonn SV Wachtberg
SV Beuel 06 Bröltaler SC

Auf das Heimspiel an diesem Wochenende wollen sich die HSG-Damen gut vorbereitenAuf das Heimspiel an diesem Wochenende wollen sich die HSG-Damen gut vorbereitenAuf das Heimspiel an diesem Wochenende wollen sich die HSG-Damen gut vorbereitenAuf das Heimspiel an diesem Wochenende wollen sich die HSG-Damen gut vorbereitenAuf das Heimspiel an diesem Wochenende wollen sich die HSG-Damen gut vorbereiten

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag standen die Damen der
HSG Siebengebirge gegen den
Poppelsdorfer HV in einem
Auswärtsspiel der Kreisliga-Sai-
son 2023/24 auf dem Spielfeld. Es
war das zweite Pflichtspiel inner-
halb von nur vier Tagen für das
junge Team der Siebengebirgler-
innen. Trotz der jüngsten
Auswärtsniederlage in Euskirchen
am Mittwochabend und einem
kleinen Kader, der ohne Trainer
Anto Marcinkovic auskommen
musste, zeigte die HSG von An-
fang an Kampfgeist. Die Partie
begann jedoch mit einem harten
Start, da die HSG erst nach fünf
Minuten ihr erstes Tor erzielen
konnte. Probleme in der Abstim-
mung der Abwehr ließen Lücken
zu, die der PHV zu nutzen wusste.
Die Grün-Blauen fanden nur
schwer ins Spiel und vermehrte
Passfehler ermöglichten den Pop-
pelsdorferinnen mehrere erfolg-
reiche Tempogegenstöße. So ging
es mit einem 7:14-Rückstand für
die HSG in die Kabine. In der Halb-
zeitpause schaffte es Stefan Rich-
arz, der Anto Marcinkovic als Trai-
ner des Teams vertrat, die Mann-

schaft erneut aufzubauen, zu mo-
tivieren und neu zu fokussieren.
Seine Worte schienen Wirkung zu
zeigen, denn die Damen der HSG
kehrten mit neuem Mut und ei-
nem Lächeln auf dem Gesicht auf
das Spielfeld zurück. Der Beginn
der zweiten Halbzeit verlief viel-
versprechend, als die HSG inner-
halb von vier Minuten drei Tore
erzielte und den Abstand etwas
verringerte. Doch der starke An-
griff der Poppelsdorferinnen do-
minierte weiterhin das Spiel, wäh-
rend es den Grün-Blauen nur sel-

ten gelang, die gegnerische Ab-
wehr zu überwinden. Der PHV kam
in einen Torlauf und konnte seine
Führung bis auf zwölf Tore aus-
bauen. Daraufhin rissen sich die
Grün-Blauen erneut zusammen
und zeigten in den nächsten 15
Minuten starkes Durchhaltevermö-
gen, wodurch weiterer Ausbau der
Führung den Poppelsdorferinnen
nicht gelingen konnte. In den letz-
ten Minuten des Spiels schienen
die Grün-Blauen jedoch mit ihrer
Konzentration und durch die ge-
ringen Auswechselmöglichkeiten

auch mit ihren Kräften am Ende zu
sein und das Spiel endete mit ei-
nem 33:18-Sieg für den Poppelsdor-
fer HV. Trotz dieser Niederlage sind
die Damen der HSG Siebengebirge
entschlossen, neuen Mut zu schöp-
fen und sich auf das Heimspiel an
diesem Samstag vorzubereiten. Für
die HSG spielten und trafen: Mara
Schmitz, Leah Klinger (beide Tor);
Flavia Zerfowski (8/5), Lina Richarz
(2), Anna-Lena Rick, Minou Shahin
(1), Annika Kreutz (2), Maike Hör-
belt (2), Nadine Wirschke (3) und
Luana Ganter.
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- 0:2
- 12:0
- 2:3
- 1:3
- 2:4
- 2:3
- 4:0
- 3:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 10 45:10 27
2. 10 28:14 25
3. 10 34:15 22
4. 10 31:17 21
5. 10 38:21 19
6. 10 24:19 18
7. 10 24:21 16
8. 10 21:17 15
9. 10 24:23 13
10. 10 29:32 13
11. 10 21:24 10
12. 10 13:39 10
13. 10 27:31 9
14. 10 14:35 7
15. 10 22:46 4
16. 10 15:46 3

SV Lohmar
SF Aegidienberg

SV Menden

1. FC Niederkassel II
TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           10. Spieltag         10. Spieltag          10. Spieltag         10. Spieltag

TuS 07 Oberlar
SSV Happerschoß

Hellas Troisdorf
FC Kosova

1. FC Spich II
RW Hütte

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SV Allner-Bödingen
SF Troisdorf 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 22.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SF Aegidienberg

So. 22.10., 15:00 Uhr FC Kosova - 1. FC Niederkassel II

So. 22.10., 15:15 Uhr SV Menden - Hellas Troisdorf

So. 22.10., 13:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - TuS Mondorf II

So. 22.10., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SV Allner-Bödingen

So. 22.10., 15:15 Uhr SV Lohmar - TuS 07 Oberlar

So. 22.10., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - 1. FC Spich II

TSV Wolsdorf

So. 22.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - RW Hütte

TuS Mondorf II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SF Aegidienberg

SV Allner-Bödingen
1. FC Spich II SV Lohmar

Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf SF Troisdorf 05
TuS 07 Oberlar FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SV Menden
FC Kosova

1. FC Niederkassel II TSV Wolsdorf
RW Hütte SSV Happerschoß

- 4:1
- 3:2
- 1:4
- 1:4
- 2:4
- 2:2
- 5:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 10 30:18 22
2. 9 38:14 21
3. 9 27:11 18
4. 10 25:18 16
5. 9 27:26 14
6. 9 23:18 13
7. 10 22:19 13
8. 9 23:22 12
9. 9 15:14 12
10. 9 16:16 11
11. 10 19:24 11
12. 9 14:24 10
13. 9 15:24 9
14. 9 16:42 5
15. 10 11:31 2
16. 0 0:0 0

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Herchen
TuS Winterscheid

Olympias Eitorf
SV Fortuna Müllekoven II

Wahlscheider SV II

SV Fortuna Müllekoven II
Olympias Eitorf SV Allner-Bödingen II
TuS Eudenbach Spvgg. Hurst-Rosbach

SC Uckerath II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 22.10., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - VfR Marienfeld

So. 22.10., 15:00 Uhr TuS Winterscheid - TuS Birk

So. 22.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SV Allner-Bödingen II

So. 22.10., 13:00 Uhr Bröltaler SC II - Olympias Eitorf

So. 22.10., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Öttershagen

TuS Birk

SV Buchholz 05 TuS Winterscheid
Wahlscheider SV II

TuS Herchen Bröltaler SC II

SV Öttershagen
VfR Marienfeld SV 09 Eitorf

Bröltaler SC II

Die. 24.10., 19:30 Uhr SV Allner-Bödingen II - Bröltaler SC II

So. 22.10., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - SC Uckerath II

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         10. Spieltag       10. Spieltag        10. Spieltag       10. Spieltag

SV Allner-Bödingen II
TuS Eudenbach

SC Uckerath II
SV Buchholz 05

VfR Marienfeld
SV 09 Eitorf

D-Junioren mit starker Leistung in Würselen
Fantastischer Verlauf beim „Leistungsturnier“ des HC Weiden

Die D-Junioren der HSG zeigten mit einem kleinen Kader eine starkeDie D-Junioren der HSG zeigten mit einem kleinen Kader eine starkeDie D-Junioren der HSG zeigten mit einem kleinen Kader eine starkeDie D-Junioren der HSG zeigten mit einem kleinen Kader eine starkeDie D-Junioren der HSG zeigten mit einem kleinen Kader eine starke
Leistung beim Turnier in Würselen (Foto: HSG)Leistung beim Turnier in Würselen (Foto: HSG)Leistung beim Turnier in Würselen (Foto: HSG)Leistung beim Turnier in Würselen (Foto: HSG)Leistung beim Turnier in Würselen (Foto: HSG)

(bk) Oberpleis. Die Männliche D1-
Mannschaft der HSG Siebengebir-
ge hat sich beim „Leistungsturnier“
des HC Weiden am 14. Oktober in
Würselen unter herausfordernden
Rahmenbedingungen wahrlich stark
präsentiert. Die weiteren Turnier-
teilnehmer waren der Gastgeber
HC Weiden 1, TuSEM Essen mit sei-
ner 1. und 2. D-Jugend-Mannschaft
sowie der TV Aldekerk. Mit nur acht
Spielern und keinem etatmäßigen

Torhüter im Aufgebot gingen die
Grün-Blauen in dieses hochkarätig
besetzte Herbst-Turnier. Dort traf
die HSG im ersten Turnierspiel auf
den stark spielenden TV Aldekerk.
Leider noch ein wenig unkonzent-
riert und ungeordnet stand nach 20
Minuten ein 7:17 aus Sicht der HSG
auf der Anzeigetafel. Im zweiten
Spiel lief es dann jedoch wesentlich
besser. Eine deutlich besser orga-
niserte HSG konnte mit einem 14:13

gegen TUSEM Essen 1 ein spannen-
des Spiel für sich entscheiden. Drit-
ter Gegner war dann die zweite
Mannschaft des TUSEM. Deutlich
abgeklärter als in den beiden ers-
ten Partien des Turniers, ließ es die
Mannschaft der Siebengebirgler
etwas lockerer angehen und konn-
te ein wenig Kräfte sparen. Den-
noch konnte diese Begegnung deut-
lich mit 14:7 als Sieg verbucht wer-
den. Das Spiel gegen Gastgeber
und Favorit HC Weiden stand nun
noch bevor.
Da Weiden und Aldekerk sich ein
sehr hochklassiges Duell geliefert
hatten und Weiden über alle Spiele
hinweg deutlich überlegen durch
das Turnier gegangen war, waren
die Erwartungen der HSG an dieses
Spiel recht verhalten.
Doch es sollte ganz anders kom-
men als vermutet. Starke Abwehr-
arbeit und starkes Angriffsspiel sorg-
ten dafür, dass die HSG über die
gesamte Spielzeit auf Augenhöhe
spielte. Zwischenzeitlich lagen die
Grün-Blauen mehrfach mit bis zu
drei Toren im Rückstand, zum Ende
jedoch hatten sie die Möglichkeit,
das Spiel mit einem Remis oder
sogar einem Sieg zu entscheiden.
Der aufregende Turniertag beim so

genannten „Leistungsturnier“ in
Würselen endete schließlich mit ei-
nem denkbar knappen 13:12 zu-
gunsten des HC Weiden. Trotz oder
gerade aufgrund des personellen
Handicaps war es eine außeror-
dentlich starke Leistung der männ-
lichen D-Junioren.
Dazu zählt auch die tolle Torwartar-
beit der HSG-Feldspieler Michel und
Jona an diesem Tag.
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In der Schlussphase brach der TuS 05 ein
Nach einer Siegesserie nun die zweite Niederlage in Folge für den TuS 05 Oberpleis

In der Endphase der Partie hatte der TuS 05 dem FC Spich kaum mehr etwas entgegen zu setztenIn der Endphase der Partie hatte der TuS 05 dem FC Spich kaum mehr etwas entgegen zu setztenIn der Endphase der Partie hatte der TuS 05 dem FC Spich kaum mehr etwas entgegen zu setztenIn der Endphase der Partie hatte der TuS 05 dem FC Spich kaum mehr etwas entgegen zu setztenIn der Endphase der Partie hatte der TuS 05 dem FC Spich kaum mehr etwas entgegen zu setzten

Der Gastgeber scheiterte oftmals am Spicher SchlussmannDer Gastgeber scheiterte oftmals am Spicher SchlussmannDer Gastgeber scheiterte oftmals am Spicher SchlussmannDer Gastgeber scheiterte oftmals am Spicher SchlussmannDer Gastgeber scheiterte oftmals am Spicher Schlussmann

Der Keeper des TuS 05 hatte keinen guten Tag und musste gleich sechsmal hinter sich greifenDer Keeper des TuS 05 hatte keinen guten Tag und musste gleich sechsmal hinter sich greifenDer Keeper des TuS 05 hatte keinen guten Tag und musste gleich sechsmal hinter sich greifenDer Keeper des TuS 05 hatte keinen guten Tag und musste gleich sechsmal hinter sich greifenDer Keeper des TuS 05 hatte keinen guten Tag und musste gleich sechsmal hinter sich greifen

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag war mit dem 1. FC Spich
eine Mannschaft zu Gast in der
Basalt-Arena, die sich im Vor-
feld der Spiels gegen den TuS 05
Oberplis im unteren Drittel der
Landesliga-Tabelle aufhielt.
Trotz der vorausgegangenen
Auswärtsniederlage ging der
Gastgeber als Favorit in die Par-
tie. Doch dieser Rolle konnte
der TuS 05 in diesem Heimspiel
nicht gerecht werden. Dabei
konnte der Gastgeber bereits in
der 9. Miinute durch ein Tor von
Marc Banko in Führung gehen.
Als Sebastian Witt für Spich in
der 33. Minute der 1:1 Ausgleich
gelang, hatten sich die Spielan-
teile zu Gunsten der Gäste
bereits leicht verschoben.
Daraus resultierte dann auch der
Führungstreffer für den 1. FC
Spich, den Lois Müller in der 43.
Minute erzielte. Mit dieser
knappen Führung für die Gäste
ging es in die Halbzeitpause. Die
zweiten 45. Minuten ließen zu
Beginn wieder Hoffnung bei den
Oberpleiser Fans aufkommen.
Mit dem Ausgleich zum 2:2 durch
Martin Krings in der 54. Minute
war die Partie wieder vollkom-
men offen. Als Gian-Luca Blazic
dann in der 68. Minute das 3:2
erzielte schien ein Punktgewinn
wieder möglich. Doch was dann
geschah, damit hatte wohl nie-
mand gerechnet. Alles begann
mit einem Eigentor durch den
Oberpleiser Nicholas Caspar in
der 74. Minute. Bevor der Gast-
geber dieses Tor verkraftet hat-
te schlug es im Minutentakt
gleich zweimal im Tor der Ober-
pleiser ein. Akay Turgut erzielte
in der 78. Minute das 78. Minu-
te das 4:3 für die Gäste. Louis
Müller erhöhte mit seinem zwei-
ten Treffer in diesem Spiel in der
82. Minute auf 5:3 und Jonas
Degenhart beseigelte in der 85.
Minute den 6:3-Sieg des 1. FC
Spich. Damit geht es in der Ta-
belle der Landesliga abwärts auf
den 6. Platz. An diesem Sonntag
hat das Team um Trainer Mar-
kus Voike erneut die Gelegen-
heit wieder Boden gut zu ma-
chen. Auch wenn die Aufgabe
keine einfache sein wird, denn
der TuS 05 ist Gast beim mo-
mentan Tabellendritten, dem
SSV Merten.
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Weiterer Erfolg nach der Herbstpause

Die Serie hält, die Stimmung ebenso - auch nach sieben SpielenDie Serie hält, die Stimmung ebenso - auch nach sieben SpielenDie Serie hält, die Stimmung ebenso - auch nach sieben SpielenDie Serie hält, die Stimmung ebenso - auch nach sieben SpielenDie Serie hält, die Stimmung ebenso - auch nach sieben Spielen
behaupten die Grün-Blauen ihre „weiße Weste“ in der Oberliga Mittel-behaupten die Grün-Blauen ihre „weiße Weste“ in der Oberliga Mittel-behaupten die Grün-Blauen ihre „weiße Weste“ in der Oberliga Mittel-behaupten die Grün-Blauen ihre „weiße Weste“ in der Oberliga Mittel-behaupten die Grün-Blauen ihre „weiße Weste“ in der Oberliga Mittel-
rhein (Foto: HSG)rhein (Foto: HSG)rhein (Foto: HSG)rhein (Foto: HSG)rhein (Foto: HSG)

In einer anspruchsvollen PartieIn einer anspruchsvollen PartieIn einer anspruchsvollen PartieIn einer anspruchsvollen PartieIn einer anspruchsvollen Partie
holt das Oberliga-Tholt das Oberliga-Tholt das Oberliga-Tholt das Oberliga-Tholt das Oberliga-Team der HSGeam der HSGeam der HSGeam der HSGeam der HSG
Siebengebirge den nächsten SiegSiebengebirge den nächsten SiegSiebengebirge den nächsten SiegSiebengebirge den nächsten SiegSiebengebirge den nächsten Sieg
beim Longericher SCbeim Longericher SCbeim Longericher SCbeim Longericher SCbeim Longericher SC
(bk) Oberpleis. Mit einem 40:30-
Erfolg bei der Zweitvertretung des
Longericher SC setzt die HSG Sie-
bengebirge ihre Siegesserie fort und
bleibt damit nach sieben Spielen
weiterhin verlustpunktfrei an der

Tabellenspitze der Oberliga. Wer
beim Anblick des Ergebnisses von
einem klaren und einfachen Sieg
ausgeht, täuscht sich - jedoch der
Reihe nach. Es dauerte ganze vier
Minuten, bis die Grün-Blauen ihr
erstes Tor warfen. Bis zu dem Zeit-
punkt war das nicht dramatisch, da
die Siebengebirgler in der Abwehr
stabil standen und den Longerichern

ebenfalls nur ein Tor zugestanden
hatten. Das änderte sich in den da-
rauffolgenden acht Minuten, als die
Longericher, angeführt vom quirli-
gen Lennart Woermann, acht Tore
warfen und mit einem 9:6 davonzo-
gen. Folgerichtig reagierte HSG-Trai-
ner Lars Degenhardt nach 14 Spiel-
minuten mit einem Team-Timeout,
und hatte damit auch Erfolg: Ein
3:0-Lauf innerhalb von drei Minu-
ten brachte den Longerichs Trainer
Frederic Rudloff ebenfalls dazu,
beim Stand von 9:9 in der 17. Minu-
te die Auszeit zu nehmen. In der
weiteren Folge entwickelte sich bis
zum Ende der ersten Halbzeit ein
offener Schlagabtausch, bei dem im
Endeffekt die HSGler trotz doppel-
ter Unterzahl ab der 25. Minute die
Oberhand behielten, und mit ei-
nem 17:15 in die Kabine gingen. Zu
Beginn der zweiten Hälfte kamen
die Siebengebirgler besser ins Spiel
und konnten sich mit schnellen Tor-
erfolgen bis zur 38. Minute auf 25:19
absetzen. Die HSGler ließen sich
von der darauffolgenden Auszeit der
Gastgeber nicht aus der Ruhe brin-
gen, und setzten sich über ein 27:20,
32:24 und 35:26 vorentscheidend
weiter ab. Spätestens dann war klar,
dass die zwei Punkte mit ins Sie-
bengebirge wandern würden. Und
so endete eine umkämpfte Partie

mit einem 40:30 aus Sicht der Grün-
Blauen. Trainer Degenhardt zeigte
sich erleichtert nach dem Auswärts-
erfolg: „Am Anfang war es das er-
wartet schwere Spiel und Longe-
rich hat uns das Leben wirklich
schwer gemacht. Hinten haben sie
kompakt, aber clever verteidigt, und
vorne haben sie ihre starken 1-ge-
gen-1-Spieler in gute Positionen ge-
bracht, die wir aber auch nicht gut
verteidigt haben. In der zweiten
Halbzeit haben wir uns dann relativ
früh einen 6-Tore-Vorsprung erar-
beitet und diesen nicht einfach her-
gegeben, sondern konsequent aus-
gebaut. SO haben wir uns hinten
raus mit einem hohen Sieg belohnt,
welcher aber nicht ganz den Spiel-
verlauf widerspiegelt.“ Für die HSG
spielten und trafen: Lüko Fischer,
Florian Löcher (beide Tor); Oliver
Dziendziol (6), Bjarne Steinhaus (1),
Albert Andrassy (1), David Runge
(2), Leo Klosterhalfen, Nico Hayer,
Simon Schlösser (7/2), Daniel Stein
(5), Diego Arancibia Diaz (7), Leo-
nard Bachler (1), Anto Marcinkovic
(2) und Alex Koch (8). Am steht Sams-
tag steht für die Siebengebirgler
ein absoluter Höhepunkt der Sai-
son an. In der heimischen Sunshine
Arena empfängt die HSG den TV
Rheinbach zum doppelten Derby in
der Landesliga sowie der Oberliga.

FV Bad Honnef gibt die Punkte ab
Gegen den SV Gegen den SV Gegen den SV Gegen den SV Gegen den SV VVVVVorgebirge kas-orgebirge kas-orgebirge kas-orgebirge kas-orgebirge kas-
siert der HFV nach einer torlo-siert der HFV nach einer torlo-siert der HFV nach einer torlo-siert der HFV nach einer torlo-siert der HFV nach einer torlo-
sen ersten Halbzeit zwei Ge-sen ersten Halbzeit zwei Ge-sen ersten Halbzeit zwei Ge-sen ersten Halbzeit zwei Ge-sen ersten Halbzeit zwei Ge-
gentreffergentreffergentreffergentreffergentreffer
(bk) Bad Honnef. Der FV Bad Hon-
nef traf am vergangenen Sonntag
auf eine Mannschaft, die aufgrund
der Siege aus den letzten Spielen
mit einem gesunden Selbstbe-
wusstsein in die Bäderstadt ge-
reist war. Der SV Vorgebirge macht
momentan in der Bezirksliga Platz

für Platz gut. Somit musste der
HFV gewarnt sein. Auch wenn der
FV Bad Honnef mit bereits 33 er-
zielten Treffern über die beste Of-
fensive der Liga verfügt, sollte das
Spiel gegen den SV nicht zum
Selbstläufer werden. In den ers-
ten 45. Minuten tasteten sich bei-
de Mannschaften ab. Trotz Chan-
cen auf beiden Seiten blieb diese
Phase des Spiels torlos. Die zwei-
te Halbzeit sicherte dem SV Vor-

gebirge dann den vierten Sieg in
Folge. In der 61. Minute erzielte
Jan Hoffmann den Führungstreffer
für die Gäste. Philipp Kuhl erhöh-
te den Vorsprung in der 77. Minu-
te auf 2:0. Auch wenn der HFV auf
den Anschluss drängte, ein Treffer
blieb aus und so gingen die drei
Punkte ins Vorgebirge. Der bislang
so erfolgreiche Angriff des HFV
zeigte in diesem Heimspiel nicht
die erwünschte Wirkung und fin-

den sich die Badstädter nun auf
dem siebten Tabellenplatz wieder.
An diesem Sonntag reist der HFV
zum SC Uckerath. Der SCU, der
erfolgreich in die Saison gestar-
tet war, konnte in den letzten Spie-
len an diese Erfolgsserie nicht
anknüpfen und belegt momentan
den 8. Tabellenplatz. Somit sind
Parallelen zum HFV erkennbar und
es kann ein spannendes Spiel er-
wartet werden.

Endstation Torwart, der FV Bad Honnef konnte seine Chancen nicht nutzenEndstation Torwart, der FV Bad Honnef konnte seine Chancen nicht nutzenEndstation Torwart, der FV Bad Honnef konnte seine Chancen nicht nutzenEndstation Torwart, der FV Bad Honnef konnte seine Chancen nicht nutzenEndstation Torwart, der FV Bad Honnef konnte seine Chancen nicht nutzen Der 1. FC Spich war torgefährlicher und konnte die drei Punkte mitnehmenDer 1. FC Spich war torgefährlicher und konnte die drei Punkte mitnehmenDer 1. FC Spich war torgefährlicher und konnte die drei Punkte mitnehmenDer 1. FC Spich war torgefährlicher und konnte die drei Punkte mitnehmenDer 1. FC Spich war torgefährlicher und konnte die drei Punkte mitnehmen
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Damen des TuS 05 Oberpleis bestimmten das Spiel
Auch wenn Oberpleis ohne Wertung in der Frauen Kreisklasse A spielt, dominierte das
Team die Begegnung mit dem SC Uckerath und gewann deutlich mit 15:1

Aufgrund des hohen 15:1-Sieges für Oberpleis wurde das Frauen-TeamAufgrund des hohen 15:1-Sieges für Oberpleis wurde das Frauen-TeamAufgrund des hohen 15:1-Sieges für Oberpleis wurde das Frauen-TeamAufgrund des hohen 15:1-Sieges für Oberpleis wurde das Frauen-TeamAufgrund des hohen 15:1-Sieges für Oberpleis wurde das Frauen-Team
des SC Uckerath nur zu Statistinnendes SC Uckerath nur zu Statistinnendes SC Uckerath nur zu Statistinnendes SC Uckerath nur zu Statistinnendes SC Uckerath nur zu Statistinnen

Die Gäste konnten den Tu-Damen kaum Paroli bieten, die wiederumDie Gäste konnten den Tu-Damen kaum Paroli bieten, die wiederumDie Gäste konnten den Tu-Damen kaum Paroli bieten, die wiederumDie Gäste konnten den Tu-Damen kaum Paroli bieten, die wiederumDie Gäste konnten den Tu-Damen kaum Paroli bieten, die wiederum
hatten stets das gegneische Tor im Blickhatten stets das gegneische Tor im Blickhatten stets das gegneische Tor im Blickhatten stets das gegneische Tor im Blickhatten stets das gegneische Tor im Blick

Die Gastgeberinnen in schwarz-weiß setzten den SC Uckerath mächtigDie Gastgeberinnen in schwarz-weiß setzten den SC Uckerath mächtigDie Gastgeberinnen in schwarz-weiß setzten den SC Uckerath mächtigDie Gastgeberinnen in schwarz-weiß setzten den SC Uckerath mächtigDie Gastgeberinnen in schwarz-weiß setzten den SC Uckerath mächtig
unter Druckunter Druckunter Druckunter Druckunter Druck

(bk) Uckerath. Alles begann in der
Basalt-Arena des TuS 05 Ober-
pleis mit einer Schiedsrichterbe-
sprechung, in der die Gastgeber-
innen vom TuS 05 darum baten,
aufgrund mangelnder Anzahl von

Spielerinnen das Spielfeld zu be-
grenzen und mit jeweils neun
Spielrinnen auflaufen zu können.
Die Gäste aus Uckerath stimmten
dem zu und so ließ Schiedsrichter
Marvon Schreeb die Rolltore auf

den Platz bringen. Den Damen des
TuS 05, die an der Meisterschaft
ohne Wertung teilnehmen, damit
in der Tabelle auf dem letzten Platz
stehen und alle Angaben genullt
sind, stand am vergangenen Sonn-
tag ein Team gegenüber, dass aus
sieben Spielen bislang einen Sieg
bei sechs Niederlagen zu verbu-
chen hatte. Überraschend dann
der überaus deutliche Spielver-
lauf, einseitig und gekennzeich-
net durch eine starke Dominanz
des Frauenteams vom TuS 05
Oberpleis. Nach gut 20 Minuten
war das Spiel bereits entschie-
den. Zu diesem Zeitpunkt führte
der TuS 05 bereits mit 4:0. Die
Tore schossen Anja Benedikt in
der 8., Fiona Karp in der 11., Lau-
ra Wurms in der 15. und Michelle
Höhngen in der 19. Minute. Bis

zum Halbzeitpfiff erhöhte sich der
Vorsprung noch um mehr als das
Doppelte. Für den TuS 05 Ober-
pleis trafen Soveig Förster in der
28., Anna Wübker in der 32., Lau-
ra Wurms erneut in der 36., sowie
Simone Lellek in der 42. und 45.
Minute. Mit diesem komfortab-
len 9:0-Vorsprung ging es in die
Halbzeitpause. Auch in den zwei-
ten 45 Minuten ließ der Taten-
drang der Gastgeberinnen nicht
nach. Weitere fünf Tore schraub-
ten das Ergebnis hoch. Den Eh-
rentreffer für die Gäste aus Ucke-
rath erzielte Anastasia Hack in
der 70. Spielminute. Auf die Ta-
belle der Kreisliga A hat dieses
Spiel keinen Einfluss. Die Damen
des TuS 05 Oberpleis treten an
diesem Wochenende bei den Da-
men des SV Lohmar an.
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Auch gegen Spich blieben die Punkte aus
In der Kreisliga B verliert die TuS-Reserve gegen den 1. FC Spich III deutlich mit 1:5

Gleich fünf Mal musste der TuS-Keeper hinter sich greifenGleich fünf Mal musste der TuS-Keeper hinter sich greifenGleich fünf Mal musste der TuS-Keeper hinter sich greifenGleich fünf Mal musste der TuS-Keeper hinter sich greifenGleich fünf Mal musste der TuS-Keeper hinter sich greifenDie Abwehr der TuS-Reserve war permanent gefordert konnte jedochDie Abwehr der TuS-Reserve war permanent gefordert konnte jedochDie Abwehr der TuS-Reserve war permanent gefordert konnte jedochDie Abwehr der TuS-Reserve war permanent gefordert konnte jedochDie Abwehr der TuS-Reserve war permanent gefordert konnte jedoch
die fünf gegnerischen Tore nicht verhinderndie fünf gegnerischen Tore nicht verhinderndie fünf gegnerischen Tore nicht verhinderndie fünf gegnerischen Tore nicht verhinderndie fünf gegnerischen Tore nicht verhindern

Die Zweikämpfe wurden durch Spich größtenteils gewonnenDie Zweikämpfe wurden durch Spich größtenteils gewonnenDie Zweikämpfe wurden durch Spich größtenteils gewonnenDie Zweikämpfe wurden durch Spich größtenteils gewonnenDie Zweikämpfe wurden durch Spich größtenteils gewonnen

(bk) Oberpleis. Die hohe Nieder-
lage im letzten Auswärtsspiel ge-
gen Hütte sollte sich für die Herren
II des TuS 05 Oberpleis am letzten
Sonntag in der Basalt-Arena im
Spiel gegen den 1. FC Spich III nicht
wiederholen. Mit lediglich einem
Punkt lag Spich im Vorfeld vor den
Oberpleisern. Somit konnte man
ein Spiel auf Augenhöhe erwarten.
Doch weit gefehlt. Bereits die ers-
ten 45. Minuten verdeutlichten,
dass ein Punktgewinn des Gast-
gebers zur Utopie verkümmerte.
In der 22. Minute brachte Dirk-
Alexander Recki die Gäste mit 1:0
in Führung. Lediglich drei Minuten
später erhöhte Christian Betke auf
2:0. Mit dem 3:0, dass Simon Ust-
janskij in der 39. Minute auf dem
Fuß hatte, schien bereits eine Vor-
entscheidung gefallen zu sein. Nach
der Halbzeitpause hielt die Domi-
nanz der Gäste weiterhin an. Er-
neut war der Spicher Betke, der in
der 52. Minute auf 4:0 erhöhte.
Leonard Felix Risch wurde in der
67. Minute durch TuS-Trainer Tim
Görgens eingewechselt und sorg-
te zehn Minuten später für den

Ehrentreffer der TuS-Reserve. Den
Endstand zum 5:1 stellte Florian
Steckenstein in der 80. Minute her.
Damit rutscht der TuS 05 auf den

12. Tabellenplatz ab und nähert
sich damit der Abstiegszone. Bleibt
abzuwarten, ob das Team an die-
sem Sonntag wieder punkten kann.

Dann geht es zur Zweitvertretung
des TuS Buisdorf, einem Team das
momentan noch einen Platz hinter
den Oberpleisern einnimmt.

Digitaler Elternabend
„Morgen Schule? Pack’ ich nicht“ - Handlungsmöglichkeiten bei Schulvermeidung
Rhein-Sieg-Kreis (db). Schülerinnen
und Schüler müssen im Laufe der
Schulzeit viele Entwicklungsschritte
bewältigen: mit Leistungsanforde-
rungen adäquat umgehen, ihre Rol-
le in der Gemeinschaft finden, fami-
liäre Konflikte und persönliche Be-
lastungen bewältigen. Dass das nicht
immer reibungslos klappt, ist nor-

mal. „Zu Hause bleiben“ kann dann
einen Lösungsversuch darstellen. Die
Schulpsychologische Beratungsstel-
le des Rhein-Sieg-Kreises bietet El-
tern von Schülerinnen und Schülern
auf weiterführenden Schulen einen
digitalen Elternabend zum Thema
Schulvermeidung an. Dabei steht im
Mittelpunkt, wie Mütter und Väter

gut mit dieser Situation umgehen,
ihr Kind auf dem Weg zurück in die
Schule unterstützen können und auch
was hinter dem Wort Schulvermei-
dung steckt. Die Psychologinnen
Kerstin Fine, Lea Dieterle und Nadi-
ne Berger möchten Eltern Anregun-
gen zu möglichen Ursachen und
Handlungsmöglichkeiten bei Schul-

vermeidung geben. Bei der Online-
Veranstaltung können Eltern auch
Fragen stellen. Der kostenfreie El-
ternabend findet am Mittwoch, 15.
November, von 19.30 bis 21 Uhr statt.
Interessierte können sich bis zum 8.
November unter rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie infor-
mieren und anmelden.
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Routine setzt sich durch
Kreisliga-Herren der HSG-Siebengebirge müssen sich gegen
erfahrene Troisdorfer geschlagen geben

Die Routine setzte sich am Ende durch - Troisdorf schloss zahlreicheDie Routine setzte sich am Ende durch - Troisdorf schloss zahlreicheDie Routine setzte sich am Ende durch - Troisdorf schloss zahlreicheDie Routine setzte sich am Ende durch - Troisdorf schloss zahlreicheDie Routine setzte sich am Ende durch - Troisdorf schloss zahlreiche
Torwürfe erfolgreich abTorwürfe erfolgreich abTorwürfe erfolgreich abTorwürfe erfolgreich abTorwürfe erfolgreich ab

Trainer Achim Lindner stellte das Team immer wieder neu auf die Spielsituation einTrainer Achim Lindner stellte das Team immer wieder neu auf die Spielsituation einTrainer Achim Lindner stellte das Team immer wieder neu auf die Spielsituation einTrainer Achim Lindner stellte das Team immer wieder neu auf die Spielsituation einTrainer Achim Lindner stellte das Team immer wieder neu auf die Spielsituation ein

Einen schweren Stand hatten die Spieler der HSG Siebengebirge gegenEinen schweren Stand hatten die Spieler der HSG Siebengebirge gegenEinen schweren Stand hatten die Spieler der HSG Siebengebirge gegenEinen schweren Stand hatten die Spieler der HSG Siebengebirge gegenEinen schweren Stand hatten die Spieler der HSG Siebengebirge gegen
den HSV Toisdorfden HSV Toisdorfden HSV Toisdorfden HSV Toisdorfden HSV Toisdorf

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag empfingen die Kreisliga-
Herren der HSG Siebengebirge den
HSV Troisdorf und wollten nach
dem letzten verloren gegangenen
Spiel gegen den TSV Bonn rrh. III
die nächsten Punkte holen. Es war
zu erwarten, dass es kein leich-
tes Spiel gegen die routinierte
und erfahrene Mannschaft aus
Troisdorf werden würde. Doch
nach einer intensiven Vorberei-
tung in den Trainingseinheiten
unter der Woche, sah man sich im
Lager der Siebengebirgler gut auf-
gestellt, um dem Team aus Trois-
dorf auf Augenhöhe begegnen zu
können. So zeichnete sich direkt
von Beginn an ab, dass es ein
durchaus knappes und ausgegli-
chenes Spiel werden sollte. Trotz-
dem schafften es die Troisdorfer,
sich zur Halbzeitpause etwas ab-
zusetzen und so ging das junge
Team der Grün-Blauen mit einem
Rückstand von 12:16 in die Pau-
se. Auch zu Beginn der zweiten
Halbzeit liefen die HSGler der Tor-
differenz von vier bis fünf Toren
immer wieder hinterher, bis sie
es schafften, auf zwei Tore wieder
heran zu kommen. Bei den Fans
in der Sunshine Arena und im La-
ger der Grün-Blauen keimte Hoff-
nung auf, dass die HSG wieder
den Anschluss bekommen könn-
te. Doch im weiteren Spielverlauf
leisteten sich die Grün-Blauen
zunehmend Unkonzentriertheiten
und Ballverluste, was die Trois-
dorfer durch reaktionsschnelle
Tempogegenstöße in dieser Pha-

se gnadenlos bestraften. So en-
dete das Spiel mit einem Spiel-
stand von 32:26 für die Gäste und
die Grün-Blauen mussten die
zweite Niederlage in Folge hin-
nehmen. HSG-Trainer Achim Lind-
ner fasste das Spiel zusammen:
„Wie gegen die dritte Mannschaft
von Bonn haben wir auch heute
wieder Lehrgeld gezahlt. Unsere
fehlende Cleverness in den ent-
scheidenden Momenten war aus-
schlaggebend, die Niederlage
aber am Ende drei bis vier Tore
zu hoch.“ Doch die Kreisliga-Her-
ren der HSG lassen die Köpfe

nicht hängen und haben auch
positive Erkenntnisse aus diesem
Spiel ziehen können. So inte-
grierte sich etwa Neuzugang
Lennart Hägerbäumer sehr gut
in die Mannschaft und stellte mit
acht Toren seine Wurfkraft aus
dem Rückraum in seinem ersten
Saisonspiel für die HSG ein-
drucksvoll unter Beweis. Es spiel-
ten und trafen für die HSG: Mar-
kus Krämer und Tobias Winter-
scheid (beide Tor); Lennart Hä-
gerbäumer (8), Ianis Ionuta (4),
Peer Fischer (3), Florian Schuster
(3), Felix Steinhauer (2), Nico Ko-

zuschek (2), Linus Wijbenga (2),
Paolo Klein (1), Marvin Kunkel
(1), Mario Niedecken, Bastian
Block und Constantin Kopp. Die
Kreisliga-Herren der HSG berei-
ten sich nun auf ein sehr intensi-
ves Wochenende vor, an dem
gleich zwei Auswärtsspiele be-
vorstehen. Am Freitag, den 27.
Oktober, treten die Grün-Blauen
um 20 Uhr bei der HSG Sieg an.
Am Sonntag, den 29. Oktober,
empfängt der TVE Bad Münste-
reifel die HSG. Die Siebengebirg-
ler freuen sich über jegliche Un-
terstützung der Fans.
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Dragons wahren ihre weiße Weste
Im DragonDome siegen die Rhöndorfer Basketballer
gegen den TSV Oberhaching Tropics mit 96:83

Hoch konzentriert ging das Dragon-Team gegen Oberhaching zu WerkeHoch konzentriert ging das Dragon-Team gegen Oberhaching zu WerkeHoch konzentriert ging das Dragon-Team gegen Oberhaching zu WerkeHoch konzentriert ging das Dragon-Team gegen Oberhaching zu WerkeHoch konzentriert ging das Dragon-Team gegen Oberhaching zu Werke

Die Fans standen erneut lautstark hinter ihrer MannschaftDie Fans standen erneut lautstark hinter ihrer MannschaftDie Fans standen erneut lautstark hinter ihrer MannschaftDie Fans standen erneut lautstark hinter ihrer MannschaftDie Fans standen erneut lautstark hinter ihrer Mannschaft

Die Dragons in orange konnten zahlreiche Korbwürfe des GegnersDie Dragons in orange konnten zahlreiche Korbwürfe des GegnersDie Dragons in orange konnten zahlreiche Korbwürfe des GegnersDie Dragons in orange konnten zahlreiche Korbwürfe des GegnersDie Dragons in orange konnten zahlreiche Korbwürfe des Gegners
abwehrenabwehrenabwehrenabwehrenabwehren

(bk) Bad Honnef. Auch im fünften
Spiel der Saison bleiben die Dra-
gons Rhöndorf ungeschlagen und
verteidigen it einem letztlich un-
gefährdeten Heimerfolg gegen die
TSV Oberhaching Tropics die Ta-
bellenführung. Die Drachen muss-
ten die Partie gegen die mit drei
Siegen aus vier Partien gestarte-
ten Gäste ohne ihren Headcoach
Stephan Dohrn bestreiten, der
krankheitsbedingt fern bleiben
musste. An seiner Stelle übernahm
Assistant Coach K.J. Sherrill das
sportliche Zepter und sah einen
nahezu optimalen Start seiner
Mannen in die Partie. Ein früher
7:0-Lauf sorgte bereits für die ers-
te deutliche Führung zum 11:2 und
für Sorgenfalten auf der Stirn von
Gästetrainer Mario Matic. Zwar
kämpften sich die Gäste nochmals
zurück in die Partie und gestalte-
ten das erste Viertel zum Ende
hin wieder knapp, aber letztlich
fehlte vor allem von Downtown
die nötige Durchschlagskraft. Kei-
ner der üblichen Verdächtigen der
Tropics schaffte es einen konstan-
ten offensiven Rhythmus zu ent-
wickeln und so nutzen die Dra-
gons ihre Chancen konsequent
und mit mannschaftlicher Ge-
schlossenheit aus und belohnten
sich mit einer 44:33-Führung zur
Halbzeit. Auch nach dem Pausen-
tee erwischten die Hausherren
den besseren Start und setzten
sich bereits vorentscheidend ab.
Die Dreier-Quote der Gäste sank
zeitweise bis auf 6 Prozent herab,
was es gegen die gut aufgelegten
Drachen nahezu unmöglich mach-
te nochmal in die Partie zu finden.
Besonders Avery Sullivan zeigte
sich bestens aufgelegt und war
von nahezu jedem Spot auf dem
Parkett brandgefährlich und nicht
zu kontrollieren, was seine Stat-

line von 23 Punkten und 14 Re-
bounds unterstreicht. Auch Dop-
pellizenzler Leon Bulic zeigte eine
stabile Leistung und verbuchte
ebenfalls ein Double-Double. Erst
zum Ende der Partie konnten die
Tropics nochmals etwas Ergebnis-
kosmetik betreiben und die zwi-
schenzeitliche 92:69-Führung der
Dragons auf ein etwas erträgli-
cheres Maß verringern. Die Dra-
gons konnten nahezu jede statis-
tische Kategorie für sich entschei-
den und zeigten mit 27 Assists
auch die größere mannschaftliche
Geschlossenheit. Lediglich in Sa-
chen Turnover und Offensiv-Re-
bounds hatten die Tropics die sta-
tistische Nase vorn. „Ich danke
meiner Mannschaft, die heute
unseren Gameplan gut umgesetzt
hat und es mir leicht gemacht hat
als Headcoach einzuspringen“, so
K.J. Sherrill, Assistant Coach der
Dragons Rhöndorf, „Ich habe von
Stephan viel gelernt in den ver-
gangenen Wochen und lerne je-
den Tag dazu. Der Sieg tut uns
gut, wobei es immer noch genug
Baustellen gibt, an denen wir in
der kommenden Woche arbeiten
werden.“
Der Headcoach des TSV Oberha-
ching Tropics, Mario Matic, gratu-
lierte den Dragons zu diesem Sieg:
„Wenn man in Rhöndorf mehrmals
deutlich in Rückstand ist, wird es
immer schwer nochmals eine Sieg-
chance zu bekommen.
Wir haben den Start in die zweite
Halbzeit total verschlafen und
nicht das umgesetzt, was wir uns
in der Halbzeit vorgenommen ha-
ben. Die Dragons haben eine sehr
ausgeglichene und tief besetzte
Mannschaft und sind einer der Fa-
voriten der Liga. Ich wünsche den
Drachen viel Erfolg und wir sehen
uns dann im Rückspiel.“ Für Rhön-

dorf spielten: Blunt (6), Omojola
(15/1-3er, 8 Assists), Buck (6/2),
Rosic (7/1, 7 Assists), Sullivan (23/
2, 14 Rebounds, 2 Blocks), Pilipo-
vic (15/3), Bulic (12/1, 12 Re-
bounds), Müller (12/1) und, Silic

(0). Weiter geht es für die Dra-
gons an diesem Wochenende mit
einer Auswärtspartie, wenn es am
29. Oktober 2023 zum Duell mit
der gastgebenden OrangeAcade-
my aus Ulm kommt.
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Spitzenspiel der D-Jugend wird zum Handball-Krimi
Spannung lag beim D-Jugend-Duell zwischen dem TSV Bonn rrh.
und der HSG Siebengebirge in der Luft

Wahre Luftsprünge vor Freude machten die Siebengebirglerinnen nach dem Sieg im spannenden SpitzenspielWahre Luftsprünge vor Freude machten die Siebengebirglerinnen nach dem Sieg im spannenden SpitzenspielWahre Luftsprünge vor Freude machten die Siebengebirglerinnen nach dem Sieg im spannenden SpitzenspielWahre Luftsprünge vor Freude machten die Siebengebirglerinnen nach dem Sieg im spannenden SpitzenspielWahre Luftsprünge vor Freude machten die Siebengebirglerinnen nach dem Sieg im spannenden Spitzenspiel
beim TSV Bonn rrh. (Foto: HSG)beim TSV Bonn rrh. (Foto: HSG)beim TSV Bonn rrh. (Foto: HSG)beim TSV Bonn rrh. (Foto: HSG)beim TSV Bonn rrh. (Foto: HSG)

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ab durch die Lücke: mit acht von zehn Spielerinnen als Torschützinnen aufAb durch die Lücke: mit acht von zehn Spielerinnen als Torschützinnen aufAb durch die Lücke: mit acht von zehn Spielerinnen als Torschützinnen aufAb durch die Lücke: mit acht von zehn Spielerinnen als Torschützinnen aufAb durch die Lücke: mit acht von zehn Spielerinnen als Torschützinnen auf
Seiten der HSG strahlten die Gäste quasi von jeder Position Torgefahr ausSeiten der HSG strahlten die Gäste quasi von jeder Position Torgefahr ausSeiten der HSG strahlten die Gäste quasi von jeder Position Torgefahr ausSeiten der HSG strahlten die Gäste quasi von jeder Position Torgefahr ausSeiten der HSG strahlten die Gäste quasi von jeder Position Torgefahr aus

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag kam es schon früh in der
Saison zum Showdown in der
Kreisliga der weiblichen D-Jugend.
Die D1-Mädchen der HSG Sieben-
gebirge und des TSV Bonn rrh.
standen verlustpunktfrei und un-
angefochten an der Tabellenspit-
ze und trafen in Bonn-Beuel
aufeinander. Ein wenig nervös gin-
gen die Grün-Blauen ins Spiel.
Aber es wurde schnell klar, dass
an diesem Tag alles drin war. Nur
beim 1:1 gelang den Beuelerin-
nen der Ausgleich, in der restli-
chen Zeit führte nur die HSG.
Allerdings war das Spiel bei Wei-
tem kein Selbstläufer. Die HSG-
Mädchen mussten alles geben, um
den starken Gegnerinnen in eige-
ner Halle Paroli zu bieten. Mehr-
fach konnten die jungen Sieben-
gebirglerinnen ihren Vorsprung
auf vier Tore ausbauen, ohne dass
es ihnen gelang „den Sack zuzu-
machen“. Bonn konnte sich immer
wieder herankämpfen, die HSG-
Jugend scheiterten oft an der ei-
genen Nervosität und leistete
sich zu viele technische Fehler und
Fehlwürfe. Dramatisch wurde es
am Ende des Spiels: Die HSG führ-
te fünf Minuten vor Schluss mit
22:18 und alles schien gelaufen.
Doch innerhalb kürzester Zeit ge-
lang Bonn ein Dreierpack zum
22:21 und der Puls der mitgereis-
ten HSG-Eltern und von Trainer

Armin Müller erreichte noch
einmal Höchstwerte. Letzten En-
des konnten die Siebengebirgler-

innen aber den Ein-Tor-Vorsprung
bis zum Schlusspfiff halten und
sich über einen verdienten 22:21
Sieg freuen. Hervorzuheben sind
die mannschaftliche Geschlossen-
heit und Ausgeglichenheit des
Teams, was die ausschlaggeben-
den Unterschiede gegenüber den

Beuelerinnen mit ihren minde-
stens ebenso starken - wenn nicht
gar etwas stärkeren - Einzelspie-
lerinnen ausmachten. Ein Beleg
dafür war, dass sich acht von zehn
Spielerinnen, inklusive der Torhü-
terinnen, in die HSG-Torschützen-
liste eintragen konnten.
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RAUTENBERG MEDIA
auf der „TrauDich-Hochzeitsmesse 2023“ in Köln.
Großes Interesse für die neue Hochzeitswebsite und unsere hochwertigen Druckprodukte

Am Wochenende 22. / 23. Okto-
ber fand die alljährliche Hoch-
zeitsmesse in Köln statt. Viele
glücklich verliebte Pärchen und
andere Hochzeitsinteressierte in-
formierten sich dort über alles
Wesentliche rund um den
„schönsten Tag im Leben“. Zwi-
schen Hochzeitskleidern, Fotogra-
fen, Catering-Anbietern und Gold-
schmieden hatten wir von RAU-
TENBERG MEDIA einen kleinen,

aber feinen Stand. Geschmückt
mit stilvollen Karten verschiede-
ner Formate und Papierarten zog
dieser schon mal die Kunden an,
die an jeglichen Drucksachen, von
Save-the-date-Karten bis hin zu
den Danksagungen, interessiert
waren. Für ein glückliches Pärchen
gab es Einladungskarten samt
Umschlägen zu gewinnen, wenn
am Stand ein bekanntes Liebes-
duett aus einem Disneyfilm rich-

tig erkannt wurde.
Unser eigentliches Highlight je-
doch war die Präsentation unse-
rer Hochzeitswebsite (wir-sagen-
ja.info). Der One-Pager bündelt
alle organisatorischen Informati-
onen für die Gäste und nimmt dem
zukünftig vermählten Paar eini-
ges an Arbeit ab. Mit den versen-
deten Einladungen erhalten die
Gäste einen QR-Code, mit dem
sie auf die Website gelangen: dort
können sie zu- oder absagen, spe-
zielle Essenswünsche angeben,
die Wunschliste des Hochzeits-
paares und Hotelempfehlungen
einsehen sowie alle Informatio-
nen rund um den Ablauf der Fest-
lichkeiten abrufen. Besonders
schön ist auch die Bildergalerie,
in der nicht nur das Hochzeits-
paar die Fotos der Feier, sondern
auf Wunsch auch die Gäste ihre
Bilder und Schnappschüsse hoch-
laden können.  Diese bleiben dann
ein Jahr lang online für die Gäste
einsehbar.
Unser Team hatte an beiden Ta-

gen viel Freude den Messebesu-
chern die Website sowie die
Druckprodukte ans Herz zu legen
und freut sich schon auf die nächs-
te Hochzeitsmesse.

Organspende -
wer entscheidet?
Zu diesem Thema spricht Juliane
Langer, Transplantationsbeauf-
tragte am Universitätsklinikum
Bonn und Diplom Medizinpäda-
gogin, im „Dienstagforum“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge am 7. November.
Laut der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung stehen
8.500 Menschen auf der Warte-
liste für eine Organtransplantati-
on. Im Jahr 2022 sind 743 Perso-
nen der Warteliste verstorben.
Wer entscheidet, wenn ein Ver-
storbener sich zu Lebzeiten nicht
für eine Spende ausgesprochen
hat? Wie kann eine für Dritte sicht-
bare Entscheidung für oder gegen
eine Organspende dokumentiert

oder kommuniziert werden? Wer
entscheidet, wer ein Spenderor-
gan erhält?
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch persön-
liche Fragen an die Referentin
gestellt werden. Gäste sind will-
kommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche).
Der Eintritt ist frei.
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Welches Hausangebot passt zu mir?
Bei der Wahl eines geeigneten Baupartners sollte man sehr sorgfältig vorgehen
Wer den Bau eines Eigenheims
plant, hat meist eine Menge Träu-
me und Idealvorstellungen vor
Augen. Diese mit den Möglich-
keiten am gewünschten Wohnort
und dem verfügbaren Budget in
Übereinstimmung zu bringen, ist
die erste wichtige Aufgabe für an-
gehende Bauherren. „Vor der Su-
che nach einem Vertragspartner
für den Bau der eigenen Immobi-
lie sollte man sich zuerst über
einige grundlegende Kriterien
Gedanken machen“, rät Erik Stan-
ge, Pressesprecher bei dem Ver-
braucherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Dazu ge-
hörten zum Beispiel die Hausgrö-
ße, der angestrebte energetische
Standard oder Wünsche an die
Barrierefreiheit. „Wer sich dann
noch auf einen gewünschten Ein-
zugstermin fokussiert und den
tragbaren Kostenrahmen im Blick
hat, kann mit der Suche nach ei-
nem geeigneten Baupartner be-
ginnen“, so Stange.
Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-
ners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmen
Bei der Suche nach dem Baupart-
ner sollte man Angebote unter-
schiedlicher Firmen einholen.
„Bereits aus der Kompetenz in
der Beratung und der Qualität der
Angebotsunterlagen lässt sich viel
über die Seriosität des potenziel-
len Baupartners ableiten“, erklärt

Erik Stange. Zudem sollte man
Referenzen einsehen und die
Möglichkeit zur Besichtigung
schon gebauter Objekte dieses
Entwicklers nutzen. In dieser Pha-
se kann es auch sinnvoll sein, den
Rat eines Sachverständigen ein-
zuholen, etwa eines unabhängi-
gen BSB-Bauherrenberaters. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es dazu
mehr Infos sowie die Adressen von
Bauherrenberatern in ganz
Deutschland. Als Bauingenieur
oder Architekt kann der Berater
überprüfen, ob die Preiskalkulati-
on eines Hausbaus transparent,
nachvollziehbar und marktgerecht
ist. In einem Firmencheck mit Wirt-
schaftsauskunft erhält man zudem
wichtige Hintergrundinfos
darüber, wie gut das Bauunter-
nehmen wirtschaftlich aufgestellt
ist.
Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf VVVVVollstän-ollstän-ollstän-ollstän-ollstän-
digkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfen
Werbeprospekte des Baupartners
enthalten nur allgemeine Informa-
tionen und taugen daher nicht als
Grundlage für ein Hausangebot.
„Bauherren sollten auf komplet-
te Unterlagen bestehen“, lautet
der Rat von Erik Stange. Dazu ge-
höre eine umfassende, gesetzes-
konforme Bau- und Leistungsbe-
schreibung, der Vertrag mit Zah-
lungsplan und die Grundrisse mit
Angaben zur Wohnfläche und zur

genauen Bemaßung. Auch ein de-
tailliert aufgeschlüsselter Preis
darf nicht fehlen. Gegebenenfalls
muss er zudem gewünschte Son-

derleistungen oder Gutschriften
für Eigenleistungen enthalten, die
nach Lohn- und Materialanteil
aufgeschlüsselt sind. (djd)

Foto: djd/Bauher-Foto: djd/Bauher-Foto: djd/Bauher-Foto: djd/Bauher-Foto: djd/Bauher-
renschutzbundrenschutzbundrenschutzbundrenschutzbundrenschutzbund
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10..2023 um 10 Uhr31.10..2023 um 10 Uhr31.10..2023 um 10 Uhr31.10..2023 um 10 Uhr31.10..2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Mitarbeiter/in Kommissionierung | Vollzeit (m/w/d)

Confiserie Coppeneur et Compagnon GmbH

Gewerbepark Dachsberg 1 | 53604 Bad Honnef

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort :

Deine Aufgaben:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Sende uns Deine Unterlagen an unten-
stehende Adresse oder gerne auch per e-Mail an: bewerbungen@coppeneur.de 
Weitere Infos auch auf unserer Webseite: www.coppeneur.de

• Waren kommissionieren und versandfertig verpacken
• Versandpapiere erstellen
• Feinkontrolle und Prüfung von Beständen
• Optimierung der Abläufe in Zusammenarbeit mit den Abteilungen  
 innerhalb der Prozesskette

Ausbildung ist nicht
gleich Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?

Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer
gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.
 wwp/Foto: Archiv

Eine erste wichtige Entscheidung
ist zwischen schulischer und dua-
ler Ausbildung zu treffen. Duale
Ausbildung heißt das bewährte
Modell einer praktischen Ausbil-
dung im Betrieb verbunden mit
der theoretischen Ausbildung in
der Berufsschule. Eine schulische
Ausbildung kann etwa in Berufs-
fachschulen oder Berufskollegs
absolvieren. Dies bedeutet eine
zunächst eher theoretische Aus-
bildung ergänzt um Praktika und
praktische Übungen in Lehrräu-
men.
Während bei der dualen Ausbil-
dung die angehenden Fachkräfte
ein Gehalt bekommen, müssen
Auszubildende eine schulische
Ausbildung selber bezahlen. Bei-
de Ausbildungsmöglichkeiten
schließen mit einem Berufsab-
schluss ab - schulische Ausbildun-
gen werden dabei vor allem im
sozialen Bereich oder im Dienst-
leistungsbereich angeboten. Du-
ale Ausbildungen finden sich da-
gegen vorwiegend im Bereich von
Handwerk und Industrie sowie
Landwirtschaft, Handel und bei
den freien Berufen (wie z. B. die
Ausbildung zum/zur Notarfachan-
gestellten). Zusätzlich gibt es
noch Ausbildungen im öffentlichen

Dienst.
Vorschriften zu den sogenannten
anerkannten Ausbildungsberufen
in der dualen Ausbildung finden
sich zunächst im bundesweit gül-
tigen Berufsbildungsgesetz, kurz
BBiG. Dort sind auch Rechte und
Pflichten von Auszubildenden fest-
gehalten. Einzelheiten der Aus-
bildungen werden dann in sepa-
raten Ausbildungsordnungen ge-
regelt: u. a. die festgelegte Be-
rufsbezeichnung, Dauer und Inhal-
te der Ausbildung. Auch den Aus-
bildungsrahmenplan für die Inhal-
te der betrieblichen Ausbildung
findet man dort. Für die Prüfun-
gen zuständig sind die entspre-
chenden Kammern (oft Industrie-
und Handelskammer oder Hand-
werkskammer).
Schulische Ausbildungen sind
meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschlussbe-
zeichnungen von Bundesland zu
Bundesland unterschiedlich lau-
ten. Schulische Ausbildungen im
Bereich Gesundheit und Pflege
sind jedoch bundesweit über die
entsprechenden Ausbildungsver-
ordnungen geregelt. Die Prüfun-
gen finden vor einem Prüfungs-
ausschuss bei den einzelnen Schu-
len statt. (wwp)
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein
Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen und
auf Volksfesten in ganz Europa
eine Sensation. Mit elf Jahren war
sie dreieinhalb Meter lang, 1,70
Meter hoch und 2.500 Kilogramm
schwer. Die Rede ist vom Nashorn
Clara, dessen lebensgroßes Ab-
bild von Jean-Baptiste Oudry üb-

licherweise im Staatlichen Muse-
um Schwerin hängt. Wegen Reno-
vierungsarbeiten ist das Museum
seit 2021 für drei Jahre geschlos-
sen - und Clara ging auf Reisen.
Zunächst in ein Depot nach Ham-
burg und im Sommer 2022 als
Mittelpunkt einer Ausstellung ins
weltberühmte Rijksmuseum nach

Amsterdam, in dem derzeit die
große Vermeer-Ausstellung zu se-
hen ist. Für Transporte wie von dem
Gemälde von Clara sind Logistiker
zuständig, die sich auf das Bewe-
gen kostbarer und sensitiver Ob-
jekte spezialisiert haben. Aber
selbst für sie war der Transport von
Clara eine Herausforderung.

Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl
und Augenmaß beim Bewegen
durchs Museum verlangte die
schiere Größe des Bildes einen
entsprechend großvolumigen
Transportbehälter. In der Kölner
Manufaktur des Speziallogistikers
Hasenkamp wurde eine Kiste in
den Maßen 340 mal 511 Zenti-
meter gefertigt, der hölzerne
Schutzkorpus wiegt 832 Kilo-
gramm. „In unserer Firmenge-
schichte stellt die exklusiv für Cla-
ra gefertigte Transportkiste ein
Novum dar“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Thomas Schneider. Das
Kölner Traditionsunternehmen hat
sich im Firmenbereich „Fine Arts“
auf den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von der
Totenmaske Tutanchamuns über
Gemälde von Leonardo da Vinci
bis hin zur Himmelsscheibe von
Nebra und den Tonkriegern der
Terrakotta-Armee. „High-End-Kli-
makisten gewährleisten den ge-
samten Transport sensibler Kunst-
güter über eine stabile Tempera-
tur und gleichbleibende Luft-
feuchtigkeit. Versendet wird welt-
weit per Luft- und Seefracht oder
per Lkw“, so Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Ha-
senkamp die Bereiche Relocati-
ons, Archivdepot und Final Mile
Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationale
Jobs und Karrieremöglichkeiten in
der Disposition und Logistik, im
Lager und in der Schreinerei so-
wie in der IT und im Transport.
Zudem vergeben wir Ausbildungs-
plätze und bieten Karrierechan-
cen während und nach dem Studi-
um“, erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/
karriere. Schneider weist auf den
besonderen Reiz der Arbeitsplät-
ze hin: „Bei uns kann jeder und
jede Mitarbeitende permanent
das Jobprofil verändern und nach
einer internen Schulung quasi ho-
rizontal wechseln, Abwechslung
ist hier das Salz in der Suppe.“
(DJD)
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen
Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen.
Elektrofahrzeuge werden zur
Normalität, durch eine Vielzahl
von Assistenzsystemen mit Sen-
soren, Radar- und Kamerasyste-
men und elektronischen Bautei-
len werden die Fahrzeuge immer
komplexer. Parallel sind innova-
tive Mobilitätsformen wie das
Carsharing oder flexible Auto-
Abos den Kinderschuhen ent-
wachsen. Für Menschen, die ei-
nen Beruf in der Kfz-Branche an-
streben, eröffnen diese Entwick-
lungen neue Möglichkeiten und
Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund
um Fahrzeuge und Mobilität hoch
im Kurs, berichtet das Deutsche
Kfz-Gewerbe. Alleine 2022 haben
sich mehr als 25.000 junge Men-
schen für einen Karriereeinstieg
in der Kraftfahrzeugbranche ent-
schieden. Bei Männern liegt das
Berufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -sie
gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es
genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren
Jobprofilen und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Sie ist systemrelevant
und umfasst verantwortungsvol-
le Arbeitsbereiche. Durch den
Wandel hin zu umweltfreundli-
chen Techniken spielt sie auch
eine wichtige Rolle beim Errei-
chen der Klimaschutzziele und
leistet so einen Beitrag zur Si-
cherung unserer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Auto-
mobilberufe führt über den klas-
sischen dualen Bildungsweg mit
betrieblicher Ausbildung und Be-
rufsschule. Unter
www.wasmitautos.de gibt es eine
Vielzahl von Informationen zu
den Berufsbildern und ihren An-
forderungen sowie einen Be-
triebsfinder zur Suche nach Aus-
bildungsplätzen. Auch die Karri-
erechancen durch Spezialisierun-
gen und Höherqualifizierung wer-

den beleuchtet. Zweijährige Wei-
terbildungen eröffnen zum Bei-
spiel Wege zum geprüften Kfz-
Servicetechniker, Automobil-Ver-
käufer oder -Serviceberater. Über
den klassischen Kfz-Meister sind

Aufstiege zum Werkstattmana-
ger oder Betriebsleiter möglich,
und natürlich erlaubt der Meis-
terbrief die Übernahme oder
Gründung eines eigenen Be-
triebs. Wer noch mehr erreichen

will, kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bachelor
oder Master of Business Admi-
nistration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

BAD HONNEF-RHÖNDORF
Zentral gelegene 3-Zi.-ETW im 1. OG,  
2 Balkone, ca. 87 m2 Wfl., Personen-
aufzug, Energieklasse: D, Endenergie-
verbrauch: 116,58 kWh/(m²a), Gaszen-
tralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 1969, 
Bj. Hzg. 1997   Kaufpreis: v 275.000,–                       
+ 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
Beidseitig angebautes EFH mit Ölberg-
blick, ca. 117 m2 Wfl. + ca. 52 m2 Nfl., 
291 m2 angel. Grst., Energieklasse: 
H, Endenergiebedarf: 347,9 kWh/
(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Ge-
bäude 1971, Bj. Hzg. 1998, Kaufpreis:  
v 249.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-PLEISERHOHN
EFH mit ca. 82 m2 Wfl., ca. 120 m2 
Nfl., PKW-Garage, auf einem 915 m2 
großem Gartengrst., Energieklasse: G, 
Endenergiebedarf: 238,5 kWh/(m2a),  
Ölzentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 
1960, Bj. Hzg. 2002, Kaufpreis:  
v 356.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

TROISDORF-SPICH
Sanierungsbedürftiger, einseitig ange-
bauter Altbau, ca. 106 m2 Wfl., ca. 75 m2 
Nfl., PKW-Garage, 706 m2 eingefriedetes 
Grst., Energieklasse: G, Endenergiebedarf  
237,9 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, 
Bj. Gebäude 1938, Bj. Hzg. 2007, Kaufpreis: 
 v 380.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

WINDHAGEN-REDERSCHEID
Freist. u. modernisiertes EFH, ca. 310 m²  
Wfl., ca. 175 m² Nfl., PKW-Doppelgarage, 
996 m² angel. Gartengrst., Energieklas-
se:  D, Endenergiebedarf: 128,2 kWh/
(m²a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Ge-
bäude 1975, Bj. Hzg. 2015, Kaufpreis:  
v 495.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-FH mit Anbau, insg. ca. 203 m2 Wfl., ca. 
96 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage + PKW- 
Stellplätze, 1.057 m2 Gartengrst., Energie-
klasse: F, Endenergiebedarf: 191,9 kWh/
(m2a), Gasetagenhzg. mit WW, Bj. Gebäu-
de 1958, Bj. Hzg. 1997-2002, Kaufpreis:  
v 698.000,– + 2,00 % Käuferprovision.

KASBACH-OHLENBERG
Energetisch modernisiertes EFH, ca.  
210 m2 Wfl., PKW-Doppelgarage, 629 
m2 angel. Grst. mit Teich, Energieklas-
se: D, Endenergieverbrauch: 101 kWh/
(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1999, Bj. Hzg. 2015, Kaufpreis:  
v 698.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EFH mit Anbau, große Dachterrasse mit 
Weitblick, ca. 129 m2 Wfl., ca. 73 m2 Nfl., 
2 PKW-Garagen, ca. 800 m2 angel. Grst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 
380,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit WW,  
Bj. Gebäude 1958, Bj. Hzg. 1988, Kaufpreis: 
 v 370.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-Zimmer-ETW im 2. OG mit Balkon, 
zentrale Wohnlage, ca. 49 m2 Wohn-
fläche, Kellerraum, Energieklasse: D, 
Endenergieverbrauch: 114,7 kWh/(m2a), 
Ölzentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 1972, 
Bj. Hzg. 2012      Kaufpreis: v 160.000,– 
                            + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehendes EFH mit Anbau, gefragte 
Wohnlage, ca. 83 m2 Wohnfläche, insg. 
ca. 78 m2 Nutzfläche, Carport, 542 m2 
angelegtes Grundstück, Energieaus-
weis ist z.Zt. noch in Erstellung    
      Kaufpreis: v 248.000,–  
  + 2,85 % Käuferprovision.
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BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
4-Zi.-ETW (Hochparterre), Terrasse u. Gar- 
tenanteil, ca. 140 m2 Wfl., PKW-Stell-
platz in Doppelgarage, Energieklasse: 
C, Endenergieverbrauch: 78 kWh/(m2a), 
Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 
1980, Bj. Hzg. 2007, Kaufpreis:  
v 229.000,–  + 3,57 % Käuferprovision.

KÜTTIG – FÜR PFERDELIEBHABER!
EFH mit sep. Reiterhof, ca. 156 m² Wfl., ca. 
87 m² Nfl., 2 Scheunen, ca. 270 m² Nfl., of-
fener Stall, Reitplatz, Wiese zum Anweiden, 
überdachter Anbindeplatz, 2.863 m² Grst., 
Energieklasse: A+, Endenergieverbrauch: 
29,4 kWh/(m²a), Erdwärmehzg., Strom, Bj. 
Gebäude 2007, Bj. Hzg. 2007, Kaufpreis:  
v 649.000,– + 1,50 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-TAL
Freist. EFH in bevorzugter Wohnl., ca. 
138 m2 Wfl., ca. 70 m2 Nfl., PKW-Garage, 
1.006 m2 angel. Grst., Energieklasse: G, 
Endenergiebedarf: 238,2 kWh/(m2a), 
Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 
1979, Bj. Hzg. 2006, Kaufpreis:  
v 599.000,– + 2,50 % Käuferprovision.

BONN-ENDENICH
Solide vermietetes Mehrfamilienhaus, 
gefragte Wohnlage, insg. ca. 400 m2  
Wohnfläche, ca. 50 m2 Nutzfläche,  
2 PKW-Garagen, 433 m2 angel. Grst., 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung   Kaufpreis: v 1.200.000,– 
                         + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
Freistehendes Einfamilienhaus in 
gefragter Wohnlage, ca. 100 m2 Wfl., 
ca. 50 m2 Nfl., PKW-Garage, auf einem 
1.110 m2 angelegten Grundstück, 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung     Kaufpreis: v 395.000,–  
                      + 2,38 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-NIEDERDOLLENDORF
Sanierungsbedürftiges Fachwerkhaus 
mit Anbau u. Werkstatt, gefragte u. zent-
rale Wohnl., ca. 150 m2 Wfl., ca. 65 m2 Nfl.,  
davon ca. 50 m² in der Werkstatt, PKW-
Stellplatz, 358 m² Grst., Energieausweis 
ist z.Zt. noch in Erstellung, Kaufpreis:  
v 369.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Keller- 
geschoss = KG, Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, Einfamilienhaus = EFH, 

Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep.


